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zu Mensch.
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Ein herzliches Hallo liebe Handballfreunde

VORWORT

eine sportliche und bewegende Handballsaison 2015 / 2016 hat 
begonnen. Gemeinsam mit unseren Mannschaften, Fans, Unterstüt-
zern und unserer JSG2B zusammen mit dem Partnerverein TV Bargau 
bereiten wir uns schon seit Beginn des Sommers auf diese Herausfor-
derung vor. 

Es gibt wieder viele tolle Partien anzusehen, wobei wir uns ganz 
besonders auf die Derbys mit der SG Lauterstein / Treffelhausen / Böh-
menkirch bei unseren Landesligadamen und natürlich auf eine Neu-
auflage des Derby-Klassikers bei den Bezirksligamännern Bettringen 
gegen Bargau freuen. Es geht also los mit packenden Handballspie-
len, vielen Zuschauern und toller Stimmung. 

Klaus Schardt startet mit unseren Landesligadamen bereits in sein 
zweites Trainerjahr. Nachdem am Ende der letzten Saison sehr viele 
erfahrene Spielerinnen die Handballschuhe endgültig an den Nagel 
gehängt haben, steht unseren Damen eine weitere Verjüngungskur 
bevor. Das realistische Saisonziel ist somit eine erfolgreiche Integra-
tion der jungen Spielerinnen in den Kader und der möglichst früh-
zeitige Klassenerhalt. Verstärkung bekommen die Damen dabei von 
Athletiktrainer Johannes Geyer und Co-Trainer Felix Nuding, die das 
Trainerteam komplettieren. Somit ist auch schon die Marschroute für 
die überaus junge Mannschaft vorgegeben. Über eine starke Physis will 
man das Saisonziel erreichen, denn die Erfahrung muss man sich in der 
kommenden Saison erst noch erarbeiten. Neu in der Mannschaft sind 
Kathrin Mangold-Riedling und Stephanie Kaller von der HSG Winzin-
gen-Wißgoldingen sowie aus unserer eigenen A-Jugend Anna Häberle, 
Diana Schneider, Marina Knödler und Regine Weber.

Unsere Frauen 2 Mannschaft konnte in der abgelaufenen Saison 
einen starken dritten Platz in der Bezirksklasse vorweisen. Uli Abele 
und Jürgen Nuding werden die Mannschaft in der kommenden Hand-
ballrunde trainieren. Ziel ist die Bestätigung des Vorjahresergebnisses. 
Zudem soll die Mannschaft einen soliden Unterbau für die Landesliga-
mannschaft darstellen. Besondere Priorität kommt der Integration und 
Förderung der Jugendspielerinnen zu. Grundvoraussetzung dafür ist 
in jedem Fall der Spaß am Sport und am gemeinsamen Handballspiel. 
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VORWORT

Nach einem ordentlichen 5. Platz in der ver-
gangenen Saison will das Trainerteam Klaus 
Schwenk und Armin Schneider den Aufwärt-
strend weiter fortsetzen. Nach dem Abgang 
von Felix Nuding, Nico Krauß und Andreas 
Tickert wird das Team um Abwehrchef Bastian 
Weber und Routinier Timo Betz noch wei-
ter zusammenrücken sowie die Neuzugänge 
Jonas Eberle, Tobias Folter, Reinhold Weber 
und den alten Bekannten Marco Scheid inte-
grieren müssen um eine verbesserte Platzie-
rung in dieser Saison zu erreichen. 

Die Vorbereitung hat deshalb voller Elan 
bereits im Juni begonnen. Außerdem hat man 
sich mit Trainingslagern, vielen Trainingsspie-
len und umfangreichen Athletiktrainings für 
die Saison fit gearbeitet. So soll mit einem 
gesunden Teamgeist wieder ein Platz im vor-
deren Mittelfeld erreicht werden. Die wich-
tigsten Ziele sind aber wieder viele Tore und 
Spaß für Spieler und Zuschauer. 

Offensichtlich hat unsere 2. Männer-
mannschaft ein Anrecht auf den sehr guten 
4. Platz in der Kreisliga, denn dieser konnte 
am Ende der letzten Saison wiederholt ver-
bucht werden. Vor heimischer Kulisse in der 
„Uhlandhölle“ lieferte die Mannschaft regel-
mäßig großen und mitreißenden Handball-
sport ab. Die spannenden und kämpferischen 
Auftritte der Truppe, die dieses Jahr vom Trai-
nergespann Scherr, D’Annunzio und Schübel 
trainiert wird, lohnen auch in dieser Saison 
immer einen Ausflug in die Uhlandhalle.

Mit von der Partie sind auch in diesem Jahr 
wieder unsere Jungseniorinnen, die Jungse-
nioren sowie die Seniorenmannschaft. Zwar 
nicht mehr im aktiven Spielbetrieb vertreten, 
bei den sonstigen (Sport-) Veranstaltungen, als 
Helfer, Ratgeber und als Fans in der Halle aber 
umso präsenter. Sportlich steht der Ausgleich 
vom Alltag im Fokus, den man mit Hockey, Fuß-
ball und Gymnastik bestens erreicht. 

Ein großes Dankeschön an dieser Stelle für 
das ehrenamtliche Engagement dieser Mann-
schaften und auch der vielen anderen Freunde 
der Handballabteilung. 

Bereits in das zweite Jahr geht unsere 
Jugendspielgemeinschaft zusammen mit dem 
Partnerverein TV Bargau. Vor Beginn der Sai-
son 2014/2015 gründeten die SG Bettringen 
und der TV Bargau die JSG 2B. Und sowohl 
sportlich als auch mannschaftlich lässt sich 
bereits nach dem ersten Jahr ein positives Fazit 
ziehen. Neben zwei Meistertiteln und einer 
Vizemeisterschaft auf HVW-Ebene wuchsen 
die Kinder und Jugendlichen beider Vereine 
auch kameradschaftlich zusammen. 

In die neue Spielsaison startet die JSG2B 
mit 13 Jugendmannschaften, von der Spiel-
gruppe bis zur A-Jugend. Hier ist jedoch anzu-
merken, dass es bis kurz vor Torschluss einer 
enormen Kraftanstrengung bedurfte um für 
alle 13 Mannschaften Trainer und Betreuer 
zu finden. Da es letztlich gelungen ist allen 
Mannschaften den Spielbetrieb zu ermögli-
chen, schauen wir insgesamt zuversichtlich 
in die zweite Spielzeit der JSG 2B und freuen 
uns auf spannende Spieltage in der Hans-Fein 
Halle und der Uhlandhalle.

Starten wir also sportlich und gemein-
sam mit unseren Mannschaften, Jugend-
lichen, Fans und Unterstützern in eine bewe-
gende neue Handballsaison 2015/2016. Wir 
freuen uns auf viele sportliche Höhepunkte 
und packende Derbys. 
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Vereine wachsen zusammen

Vor Beginn der Saison 
2014/2015 gründeten die 
SG Bettringen und der TV Bar-
gau die Jugendspielgemein-
schaft Bargau-Bettringen, 
kurz: JSG2B. 
Aufgrund des demographi-
schen Wandels entschieden 
sich die Verantwortlichen, 
eine Spielgemeinschaft zu 
gründen, um die Jugendarbeit 
beider Vereine nachhaltig zu 
gewährleisten und allen Kin-
dern und Jugendlichen einen 
vernünftigen Trainings- und 
Spielbetrieb zu ermöglichen. 

Die Arbeit der JSG2B 
trägt bereits nach der ersten 
Spielsaison Früchte. Neben 
zwei Meistertiteln und einer 
Vizemeisterschaft auf HVW-
Ebene wuchsen die Kinder und 
Jugendlichen beider Vereine 
nicht nur sportlich, sondern 
auch mannschaftlich zusam-
men. In vielen Mannschaften 
ist kaum mehr erkennbar, dass 
die Spieler aus verschiedenen 
Vereinen kommen; Trainer, 
Eltern und Spieler ziehen an 
einem Strang. 

Mit Spaß am Sport und 
gemeinsamen Aktionen wol-
len die Vereine weiterhin 
letzte vorhandene Vorurteile 
abbauen und eine Gemein-
schaft formen, um vielen Kin-
dern und Jugendlichen ein 
stabiles Umfeld zu geben.
Ein gemeinsamer Ausflug in 
die Porsche-Arena zum Hand-
ball Länderspiel Deutsch-
land vs. Tschechien und der 
gemeinsame Turnierbesuch 
des 25. SV-Cups in Owen/Teck 
sorgten dafür, dass sich Spie-
ler, Trainer und Eltern auch 
„neben“ dem Platz besser ken-
nenlernten. 

In die neue Spielsaison 
2015/2016 startet die JSG2B 
mit 13 Jugendmannschaf-
ten, von der Spielgruppe bis 
zur A-Jugend. Leider kann 
man aufgrund von fehlenden 
Spielern keine männliche 
A-Jugend melden. Dies ist 
besonders schade, da die 
Jungs in der A-Jugend eigent-
lich an die Aktivenmann-
schaften herangeführt wer-
den sollen. 

Erfreulicheres gibt es bei 
den Mädels zu vermelden. 
Die C- und A- Jugenden gehen 
jeweils mit 2 Mannschaften 
ins Rennen. Auch die Quali-
runden liefen erfolgreich ab. 

Die weibliche C-Jugend 
hat zum zweiten Mal in Folge 
den Sprung in die Landesliga 
geschafft. In einer weiteren 
Qualirunde (nach Redaktions-
schluss) hatte die Mannschaft 
die Chance, sogar den Sprung 
in die Oberliga zu schaffen.

Positiv verläuft auch die 
Entwicklung im Trainerstab 
der JSG2B. Nachdem es zu 
Beginn noch zu wenig Trainer 
und Betreuer gab, haben sich 
viele neue Gesichter bereit 
erklärt für eine Mannschaft 
die Verantwortung zu über-
nehmen. Jeder, der neu als 
Trainer oder Betreuer einstei-
gen will, ist herzlich willkom-
men. Denn um alle Teams 
versorgen zu können, wer-
den viele helfende Hände 
benötigt. 

Die SGB wünscht allen 
Jugendtrainern viel Spaß und 
Erfolg und bedankt sich für 
das große Engagement. 
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INTERNES

Die SGB-Handballabteilung stellt vor:

SCHRIFTFÜHRERIN  
SILVIA KNÖDLER.

Sylvia Knödler ist bereits im 
dritten Jahr die Schriftführe-
rin der Bettringer Handballer. 
Sie organisiert unsere Post, 
den inzwischen beträcht-
lichen Emailverkehr und 
schreibt mit Hingabe unsere 
offiziellen Protokolle und 
Berichte der Abteilungslei-
tung. 
„Der gute Geist des Ehren-
amts“ ist für sie Antrieb genug 
um sich für den „besten Ver-
ein der Welt“ oder doch 
zumindest den besten Hand-
ballverein Bettringens zu 
engagieren. 
Silvia ist seit 12 Jahren bei 
der SG Bettringen, wobei die 
weiteren 12 Jahre bereits fest 
eingeplant sind. 

UNSER NEUER VORSTAND SPORT

Uli Abele und Jürgen (Effe) 
Nuding haben im Juni diesen 
Jahres in Personalunion die 
Aufgabe des Sportvorstandes 
übernommen. Zusammen 
wollen sie „helfen, wo es 
fehlt, und aktiv gestalten, 
was in Zukunft kommt“. Das 
Amt haben die beiden über-
nommen, weil sie schon von 
Kindesbeinen an mit der SG 
Bettringen Handball verbun-
den sind. 

Jürgen ist schon immer SG´ler 
und für Ihn war es als Unter-
bettringer gar keine Frage 
Handballer zu werden. Dabei 
war er aber auch schon 5 
Jahre als Entwicklungshelfer 
in Bargau ;-).
Uli hat bereits als Kind seine 
vielversprechende Turnkar-
riere an den Nagel gehängt 
und sich vom Handballvirus 
infizieren lassen.
Ihr Ziel für das kommende 
Jahr ist die aktiven Mann-
schaften mit einem umfas-
senden und stabilen Trainer-
stab auszurüsten. 
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INTERNES

„MÄDCHEN FÜR ALLES BEI 
DEN MÄNNERN“

Seit 2012 ist Armin Schneider 
das „Mädchen für Alles“ bei 
unseren aktiven Männern 1. 
Sein offizieller Titel ist natür-
lich Co-Trainer und er ist bei 
den Spielen und im Training 
der zusätzliche Mann an der 
Seitenauslinie. Von dort aus 
hat er auch den besten Blick 
auf seine „Jungs“ der ersten 
Männermannschaft. Wich-
tig ist für ihn seine Erfah-
rungen als Handballer (Armin 
hat schon beim TSB Gmünd 
und bei der HSG Langenau / 
Elchingen gespielt) weiterzu-
geben und den Teamgeist im 
Spiel und bei den Aktionen 
rund um den Sport zu pflegen. 
Bei der SG ist Armin schon 
seit der E-Jugend, deshalb ist 
es für ihn als echten Bettrin-
ger Ehrensache die Bettringer 
Handballer zu unterstützen. 

FAN DES JAHRES 2014 / 2015

Bereits den 6. Fantag richtete 
unser Förderverein Ende der 
vergangenen Saison in der 
Uhlandhalle aus. 
Im Zuge dessen wurde traditi-
onell auch wieder unser „Fan 
des Jahres“ ausgezeichnet. 
Die Wahl fiel dabei kollektiv 
auf die treuen Spielermän-
ner der 1. Frauenmannschaft.
Für ihre großartige Unter-
stützung, egal ob bei den 
Nachbarn in Lauterstein oder 
südlich der Donau, wurde 
stellvertretend Hans Wöller 
am Fantag ausgezeichnet. 

Mit eigens entworfenen 
Fanshirts, Trommeln und 
Trompeten waren die Spie-
lermänner nicht nur bei den 
Heimspielen ein starker Rück-
halt, sondern auch bei den 
Auswärtsspielen stets gut 
vertreten. 
Für euren tollen Einsatz an 
dieser Stelle nochmals ein 
herzliches Dankeschön.
Wir freuen uns schon auf 
ein weiteres Landesligajahr. 
Jetzt schon einmal vormer-
ken: Die Fantage der lau-
fenden Saison 2015/16 
sind am 17.10.2015 und 
30.01.2016

von links:  
Jürgen Nuding,  
Helmut Leibner;  
Hannes Schaf;  
Hans Wöller;  
Artur Feil;  
Thomas Leibner
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Zu einer echten Zitterpartie entwickelte 
sich das vierte Jahr in der Landesliga für 
die Frauen 1 unter ihrem neuen Trainer 
Klaus Schardt. Der Rückzug einiger Routini-
ers, diverse schwere Verletzungen und die 
drastische Verjüngungskur waren mit dafür 
verantwortlich, dass nach einer starken Vor-
runde spätestens im Februar sämtliche 
Alarmglocken schrillten, Glücklicherweise 
erklärten sich Spielerinnen der zweiten 
Mannschaft bereit, „oben“ auszuhelfen und 

so konnte die Saison am Ende auf dem 9. 
Platz beendet und die weitere Zugehörigkeit 
zur Landesliga gesichert werden.
Doch auch das fünfte Jahr in der Landesliga 
wird wieder eine echte Herausforderung, da 
das Team erneut auf mehreren Positionen 
verändert und der Altersdurchschnitt weiter 
verringert werden muss. Durch die Abgänge 
von Torfrau Ira Jennewein (BWOL FSG Don-
zdorf-Geislingen), Anna Straub (nach Lorch), 
Anja Schwenk (A-Jugend FA Göppingen), 

NEUE STAFFEL IM ZWEITEN JAHR

Wieder eine echte 
Herausforderung
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FRAUEN 1
Landesliga, Staffel 3

Trainer: Klaus Schardt, Mobil 01 76 82 68 39 43 

Wanja Rinke (berufsbedingter Umzug) und 
Carmen Abele (künftig Bettringen 2) bestand 
akuter Handlungsbedarf. 
Glücklicherweise ist es gelungen, mit Kathrin 
Mangold-Riedling und Stephanie Kaller von 
der HSG Winzingen-Wißgoldingen, zwei 
externe Neuzugänge zu verpflichten, die 
zusammen mit Anna Häberle, Diana Schnei-
der, Marina Knödler und Regine Weber aus 
der eigenen A-Jugend den Kader um die 
verbliebenen Spielerinnen ergänzen und 
verstärken

Zusätzlich wurde mit Johannes Geyer end-
lich ein Co-Trainer gefunden, der sich künf-
tig unter anderem um die Fitness des Teams 
kümmern wird. 
Als Saisonziel wurde von Trainer Klaus 
Schardt erneut der Nichtabstieg vorgegeben, 
da es das vorrangige Anliegen ist, die neu 
zusammengesetzte und extrem junge Mann-
schaft (Die älteste Spielerin ist 23 Jahre!) zu 
einem homogenen Team zu formen und die 
individuell vorhandenen Qualitäten weiter 
zu fördern.

Hinten von Links:

Co- Trainer Felix Nuding

Kathrin Mangold-Riedling

Isabel Straub

 Marina Knödler

Lena Bürger

Stephanie Kaller

Trainer Klaus Schardt

Vorne von Links: 

Regine Weber

Franziska Krieg

Rebecca Waibel

Alessa Wiedmann

Bianca Sigloch

Anna-Maria Häberle

Es fehlen: 

Co-Trainer Johannes Geyer

Diana Schneider

Marlen Hägele

Lisa Krause

Katharina Waibel

Alina Neuer
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Kurz-Portraits

Bianca 
Sigloch

Rückennummer: 6

Spitzname: Bibi

Position: Rückraum

Saisonziel: Klassenerhalt

Hobby: Tennis, Urlaub, mit Freund 
und Freunden on Tour gehen

Alessa 
Widmann

Rückennummer: 99

Spitzname: Lessi

Position: Tor

Saisonziel: Klassenerhalt, als Mann-
schaft zusammenwachsen.

Hobby: Tennis, Snowborden, 
LaJu-Treffen

Regine 
Weber

Rückennummer: 13

Spitzname: – – –

Position: Linksaußen

Saisonziel: Wieder fit werden und 
spielen

Hobby: Feiern :D

Rebecca 
Waibel

Rückennummer: 94

Spitzname: Becci

Position: Tor

Saisonziel:
– – –

Hobby:
– – –

Stephanie 
Kaller

Rückennummer: – – –

Spitzname: Stephie

Position: Mitte

Saisonziel: KLassenerhalt

Hobby: Sport, egal was 
shopping Queen ; )

Katharina
Waibel

Rückennummer: 19

Spitzname: Katha

Position: Kreis

Saisonziel: Klassenerhalt

Hobby: Handball, Trompete

Lisa 
Krause

Rückennummer: 14

Spitzname: – – –

Position: Linksaußen

Saisonziel: Klassenerhalt

Hobby: Freunde, Sport, Reisen

Nina  
Weinländer

Rückennummer: 4

Spitzname: – – –

Position: Rechtsaußen

Saisonziel: Ordentlich Spaß und 
viele Siege : )

Hobby: Handball und LaJU : )

Marlen  
Hägele

Rückennummer: 11

Spitzname: Marlene

Position: Linksaußen, Rückraum L/R

Saisonziel: Mit einem schnellen 
Spiel die Gegner überrennen ; )

Hobby: Reisen, Snowborden, LaJu
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Klaus 
Schardt

Rückennummer: – – –

Spitzname: Klausi

Position: Chef-Trainer

Saisonziel: Klassenerhalt

Isabell 
Straub

Rückennummer: 10

Spitzname: Isi

Position: Linksaußen

Saisonziel: KLassenerhalt

Hobby: Handball, Fußball

Kathrin 
Mangold-
Riedling

Rückennummer: 7

Spitzname: Ka

Position: Außen

Saisonziel: KLassenerhalt,  
Wurfquote von 70%

Hobby: Ski fahren, sonntags Tatort 
gucken mit großer Portion Rigatoni

Felix 
Nuding

Rückennummer: – – –

Spitzname: 

Position: Co-Trainer

Saisonziel: Klassenerhalt

Johannes 
Geyer

Rückennummer: – – –

Spitzname: John B.

Position: Athletiktrainer

Saisonziel: Klassenerhalt

Marina  
Knödler

Rückennummer: 13

Spitzname: Mina

Position: Mitte

Saisonziel: KLassenerhalt, Spaß am 
Spiel

Hobby: Tischtennis

Franziska 
Krieg

Rückennummer: 9

Spitzname: Franzi, Fritzi

Position: Kreis, Rückraum

Saisonziel: KLassenerhalt

Hobby: Handball, Freunde treffen

Anna-Maria 
Häberle

Rückennummer: 2

Spitzname: Anni

Position: Rückraum R/L

Saisonziel: Klassenerhalt, Mittelfeld 
Platzierung, Freude/Spaß am Spiel

Hobby: Tennis

Lena 
Bürger

Rückennummer: 15

Spitzname: – – –

Position: Linksaußen

Saisonziel: KLassenerhalt

Hobby: Lesen

Getränkehandlung

Erfrischend anders!
In unserem Abholmarkt bieten wir Ihnen ein reich-
haltiges Getränkesortiment an. Wir beliefern 
Privat- und Firmenkunden, Kantinen und Gastro-
nomie. Gerne beraten wir Sie vor Ihrer nächsten 
Veranstaltung und Festlichkeit.

Sven Munser Getränkehandlung
Bucherweg 6 | 73529 Schwäb. Gmünd | Bargau
Telefon 07173 4368 | sven.munser@t-online.de
Öffnungszeiten 
Mo – Fr 10.00 – 18.00 Uhr | Sa 9.00 – 12.00 Uhr      
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Einen hervorragenden dritten Platz – 
punktgleich mit dem Tabellenzweiten und zwei 
Punkte hinter Meister Holzheim 2 – belegten 
die Damen 2 in der abgelaufenen Saison in der 
Bezirksklasse. Dabei sah es kurz vor Saison-
beginn fast so aus, als müsse das Team man-
gels Personaldecke vom Spielbetrieb abge-
meldet werden. 

Doch nach der Auftaktniederlage raufte 
sich die Mannschaft immer mehr zusam-
men, von Woche zu Woche gesellten sich 
neue und alte Spielerinnen hinzu und auch 
die A-Jugendlichen unterstützten die Mann-
schaft permanent. 

Und so begann eine unerwartete Erfolgs-
serie. Das Team stand wochenlang auf dem 
ersten Platz und musste erst zum Saisonende 
die Konkurrenten Holzheim und Jahn Göppin-
gen vorbeiziehen lassen.

Neubeginn nach 
Umbruch
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FRAUEN 2
Bezirksklasse

Teammanager Frauen: Stephanie Kurz

Tel.: 0 71 71 – 9 99 98 30

Ähnliches hat man auch zum neuen Spiel-
jahr vor: Die Taktgeber auf der Trainerbank 
sind Uli Abele und Jürgen Nuding, die zwar 
künftig auf die Dienste von Eva Gentner und 
Sylvia Knödler verzichten müssen, dafür aber 
mit Angelika Banek (Hbi Weilimdorf), Evelyn 
Wiget (HSG Winzingen-Wißgoldingen), Ale-
xandra Rohrmus (Heubach), Steffi Bosch (nach 

Hinten von Links:

Trainer Jürgen Nuding

Alexandra Rohrmus

Larissa Funk

Saskia Pfitzer

Laura Scherr

Kathrin Scherr

Trainer Uli Abele

Von vorne links:

Susanne Pfitzer

Alexandra Longer

Angelika Banek

Evelyn Wiget

Lisa Ocker

Es fehlen:

Marion Nuding

Leonie Krieg

Steffi Kurz

Steffi Bosch

Adriana Fritz

Barbara Streit

Carmen Abele

Babypause), Carmen Abele (SGB 1) sowie den 
A-Jugendlichen Adriana Fritz und Barbara 
Streit gleich mehrere neue Spielerinnen in den 
Reihen der Frauen 2 begrüßen dürfen.

Vorrangige Aufgabe ist es allerdings auch 
hier, die neuen Spielerinnen schnellstmöglich 
zu integrieren und gleichzeitig weiterhin auf 
und neben dem Spielfeld auch Spaß zu haben. 
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BILDERGALERIE FRAUEN 2
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BILDERGALERIE FRAUEN 1 
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Den Trend nach oben setzte die Män-
nermannschaft mit einer auf Platz 5 ver-
besserten Tabellenplatzierung in der Sai-
son 2014/15 fort. Dass es nicht ganz nach 
oben reichte und letztendlich das selbstge-
steckte Ziel verfehlt wurde, ist dem Umstand 
geschuldet, dass wiederum das Verletzungs-
pech zuschlug und man mit Felix Nuding, 
Marius Weber und Dominik Plischke gleich 
auf drei Akteure länger verzichten musste. 
Zudem verabschiedete sich Matze Kneer 
nach der Vorrunde, da er sich berufsbedingt 
veränderte. So gab in den ganz engen Spit-
zenspielen die dünne Personaldecke oftmals 
den Ausschlag für die knappen Niederlagen.

Der spielerische Aufwärtstrend der sehr 
jungen Mannschaft ist jedoch unverkenn-
bar und mit Kampf und Einsatz glich man so 
manches körperliche Defizit aus.

Während der vergangenen Saison gaben 
auch die A-Jugendlichen Marc Leibner, 
Marco Köller, Marco Wendisch und Christian 
Mayer ihr Debut bei den Aktiven und wur-
den bereits im Hinblick auf die neue Sai-
son integriert. Auch Marco Friedel ist nach 
seiner schweren Verletzung wieder in das 
Teamtraining eingestiegen. Und so wird 
auch im neuen Spieljahr der Umbruch voran-
getrieben: Mit Andi Tickert verabschiedet 
sich ein Routinier in die Herren 2 und auch 
Felix Nuding steht aufgrund seiner schwe-
ren Schulterverletzung künftig nicht mehr 
zur Verfügung. Torhüter Benjamin Janzen 
kann berufsbedingt nur noch in der Herren 
2 auflaufen.

Am Gravierendsten ist jedoch der Verlust 
von Toptorschütze Nico Krauß, der in die 
BWOL zur SG Lauterstein wechselte. Mit Nico 
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MÄNNER 1 
Bezirksliga 

Trainer: Klaus Schwenk, Tel.: 0 71 71 – 8 33 83
Co-Trainer: Armin Schneider, Tel.: 0 71 71 –   8 33 19

Der Umbau geht weiter
verliert die Mannschaft auch ihren Motivator, 
Antreiber und informellen Leader.

Ein Grund mehr für das Team um Abwehr-
chef Bastian Weber noch weiter zusammen 
zu rücken. Mit Christoph Schneider, Marius 
Weber, Simon Rott und Felix Krieg stehen 
trotz ihrer Jugend schon gestandene Bezirks-
ligaspieler im Team um den letzten verblie-
benen Routinier Timo Betz. Marius Weber 
ist nach seiner schweren Schulterverletzung 
wieder in das Mannschaftstraining eingestie-
gen, doch es wird sicherlich noch ein Weil-
chen dauern, bis er sein früheres Leistungs-
vermögen erreicht hat. 

Felix Karman, Alexander Breunig und 
Andreas Kohler fühlen sich in Bettringen 
extrem wohl und integriert und haben für 
eine weitere Saison in Bettringen zuge-
sagt. Doch die Verantwortlichen sind nicht 

untätig geblieben und konnten das Team 
mit externen Neuzugängen verstärken. Mit 
Jonas Eberle vom Ligakonkurrenten TSB 
Schwäbisch Gmünd 2 konnte ein wurfstarker 
Rückraumspieler für den linken Rückraum 
gewonnen werden. Torhüter Marco Scheid, 
der bereits vor Jahren das Bettringer Trikot 
getragen hat, kehrt nach einem Jahr Pause 
auf das Handballparkett zurück und soll mit 
seiner Routine das junge Torhüterteam len-
ken und unterstützen. Mit Tobias Folter vom 
TSV Alfdorf 2 steht seit Jahren erstmals wie-
der ein Linkshänder zur Verfügung, der den 
Platz auf der rechten Außenbahn einneh-
men wird. Und Reinhold Weber vom Bezirks-
ligisten Mainz, der ein Studium an der PH 
begann, hat sich nach einem Probetraining 
sofort der SG angeschlossen und ist im Rück-
raum variabel einsetzbar.

Hinten von links:

Co-Trainer Armin Schneider

Felix Karmann

Alexander Breunig

Marc Leibner

Marco Scheid

Andreas Kohler

Tobias Folter

Trainer Klaus Schwenk

Vorne von links:

Marco Wendisch

Reinold Weber

Marco Friedel

Timo Betz

Bastian Weber

Felix Nuding

Jonas Eberle

Simon Rott

Es fehlen:

Christoph Schneider

Marius Weber

Felix Krieg

Dominik Plischke

Christian Mayer

Marco Köller
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Christoph Schneider
Rückennummer: 5

Spitzname: Chris

Position: RM, RA, LA

Was würdest du auf eine 
einsame Insel mitnehmen?
Wurstsalat vom Kappperle

Persönliches Saisonziel:
#Top 5

Marco Köller
Rückennummer: 31

Spitzname: Lupfer

Position: LA

Was würdest du auf eine 
einsame Insel mitnehmen?
Bier, Musik

Persönliches Saisonziel:
Erfahrung sammeln, mich 
weiterentwickeln

Simon Rott
Rückennummer: 27

Spitzname: such ich noch

Position: RM, RA, RR

Was würdest du auf eine 
einsame Insel mitnehmen?
Sexonthebeach

Persönliches Saisonziel:
Sportlicher Erfolg

Christian Mayer
Rückennummer: 17

Spitzname: Weißer Blitz

Position: RR

Was würdest du auf eine 
einsame Insel mitnehmen?
Musik, Bier, Schockolade

Persönliches Saisonziel:
Derbysiege

Felix Krieg
Rückennummer: 66

Spitzname: – – –

Position: TW

Was würdest du auf eine 
einsame Insel mitnehmen?
Team, Bier, Musik

Persönliches Saisonziel:
Jedes Spiel auf Sieg

Jonas Eberle
Rückennummer: 21

Spitzname: – – –

Position: RL

Was würdest du auf eine 
einsame Insel mitnehmen? 
Kasten Spezi

Persönliches Saisonziel:
1. Saison ohne Verletzung

Bastian Weber
Rückennummer: 23

Spitzname: Ranger/Zwie-
belbauer

Position: Mittelblock

Was würdest du auf eine 
einsame Insel mitnehmen? 
Zimmererkluft

Persönliches Saisonziel:
Gute Spiele abliefern.

Alexander Breuning
Rückennummer: 15

Spitzname: Tourretti

Position: Kreis

Was würdest du auf eine 
einsame Insel mitnehmen? 
Simon Rott

Persönliches Saisonziel:
Auch in der Abwehr spielen 
dürfen.

Andreas Kohler
Rückennummer: 13

Spitzname: Andy

Position: LA, RR

Was würdest du auf eine 
einsame Insel mitnehmen? 
Jonglierbälle

Persönliches Saisonziel:
Handball spielen.

Dominik Plischke
Rückennummer: 33

Spitzname: Dome

Position: LA, RL

Was würdest du auf eine 
einsame Insel mitnehmen? 
Liegestuhl, Cocktails

Persönliches Saisonziel:
Verletzungsfreie Saison.

Marco Wendisch
Rückennummer: 11

Spitzname: Wendy

Position: RA, (RM)

Was würdest du auf eine 
einsame Insel mitnehmen? 
Armin Schneider

Persönliches Saisonziel:
Verletzungsfreie Saison

Tobias Folter
Rückennummer: 9

Spitzname: Tobi

Position: RA

Was würdest du auf eine 
einsame Insel mitnehmen? 
Sprudel

Persönliches Saisonziel:
Mich in die Mannschaft 
integrieren
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Marius Weber
Rückennummer: 14

Spitzname: Rauder Deifel, 
D'r schlechte Weber

Position: RL, RR

Was würdest du auf eine 
einsame Insel mitnehmen?
Nochmal mich

Persönliches Saisonziel:
Keine Verletzungen

Klaus Schwenk
Rückennummer: – – –

Spitzname: – – –

Position: Chef-Trainer

Was würdest du auf eine 
einsame Insel mitnehmen? 

Persönliches Saisonziel:

Manuel Koucky
Rückennummer: – – –

Spitzname: – – –

Position: Männerwart

Was würdest du auf eine 
einsame Insel mitnehmen? 

Persönliches Saisonziel:

Felix Karmann
Rückennummer: 8

Spitzname: Kasper

Position: RM, RL

Was würdest du auf eine 
einsame Insel mitnehmen? 
Hängematte

Persönliches Saisonziel:
Keine 2 Min. wegen Me-
ckern

Timo Betz
Rückennummer: 2

Spitzname: Fonze

Position: Kreis

Was würdest du auf eine 
einsame Insel mitnehmen? 
Ein Boot für die Rückfahrt.

Persönliches Saisonziel:
 Eine erfolgreiche letzte 
Runde

Armin Schneider
Rückennummer: – – –

Spitzname: – – –

Position: Co-Trainer

Was würdest du auf eine 
einsame Insel mitnehmen? 

Persönliches Saisonziel:

Marc Leibner
Rückennummer: 16

Spitzname: Schlappe 
seppel

Position: TW

Was würdest du auf eine 
einsame Insel mitnehmen? 
Luftballon

Persönliches Saisonziel:
Erfahrung sammeln, mich 
weiterentwickeln

Marco Friedel
Rückennummer: 7

Spitzname: Friedel

Position: RL

Was würdest du auf eine 
einsame Insel mitnehmen?
Blackroll

Persönliches Saisonziel:
Verletzungsfrei bleiben

Marco Scheid
Rückennummer: 12

Spitzname: Marco

Position: TW

Was würdest du auf eine 
einsame Insel mitnehmen?
Adiletten

Persönliches Saisonziel:
Mindestens 2 Siege

Reinhold Weber
Rückennummer: 18

Spitzname: Weinhold

Position: RL, RR

Was würdest du auf eine 
einsame Insel mitnehmen?
4-lagiges Toilettenpapier

Persönliches Saisonziel:
Oben mitspielen

Kurzportraits
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Als letztes hat auch Co-Trainer Armin 
Schneider seine Zusage für die neue Sai-
son gegeben. Somit bleibt das Trainerteam 
um Cheftrainer Klaus Schwenk zusammen 
und man ist sehr optimistisch, dass man in 
der neuen Saison eine schlagkräftige Mann-
schaft aufbieten kann.

Ab Juni begann man mit der Vorbereitung, 
die mit vielen Trainingsspielen, u.a. gegen die 
Landesligisten Weinstadt, Bartenbach und 
Verbandsligisten Steinheim, ergänzt wurden 
um das Zusammenspiel zu fördern und sich 
echten Härtetests zu unterziehen. 

Ein zweitägiges Trainingslager diente auch 
dem Team-Building und gemeinsam wurde 
das Ziel für die neue Saison erarbeitet. 

Dieses lautet:

„Wir wollen aus einer variablen Abwehr 
heraus einen schnellen und attraktiven 
Handball spielen. Zusätzlich wollen wir uns 
individuell und als Team weiterentwickeln. 
Mit einem gesunden Teamgeist wollen 
wir einen Platz im vorderen Mittelfeld 
erreichen.“ 

Reizvoll wird die neue Saison auf jeden 
Fall. So ist der TV Bargau in die Bezirks-
liga zurückgekehrt und es kommt gleich am 
ersten Spieltag im September zur Wiederauf-
lage eines der ältesten Derbys in der Uhland-
halle. Mit der HSG Wißgoldingen/Winzingen 
2 und dem TSB Schwäbisch Gmünd 2 wer-
den weitere interessante Derbys folgen. Als 
Titelfavoriten sind wieder die Ex-Landesli-
gisten TSG Schnaitheim, TV Brenz und TSV 
Heinigen 2 zu nennen. Auch die SG Hofen/
Hüttlingen kämpft zum wiederholten Male 
um den Aufstieg. Gespannt sein darf man 
auch auf die Auftritte der HSG Oberkochen/
Königsbronn, der sich gegen Ende der letz-
ten Saison in der Bezirksliga akklimatisierte 
und nicht erwartete Erfolge feiern konnte. 
Mit dem Aufsteiger Jahn Göppingen steht 
wieder ein Aufsteiger in der Bezirksliga, der 
neben dem Heidenheimer SB und dem TV 
Treffelhausen als kampfstarke und unbe-
quem zu spielende Mannschaft gilt.

Die junge Bettringer Mannschaft stellt 
sich gerne diesen Herausforderungen 
und möchte mit lautstarker Unterstützung 
die „UHLANDHÖLLE“ wieder zur Festung 
machen.



21



22

Auch bei den Männern 2 kann man mit der 
abgelaufenen Spielrunde insgesamt recht 
zufrieden sein. Der 4. Platz aus dem Vorjahr 
konnte auch in diesem Jahr bestätigt werden 
und insbesondere vor heimischer Kulisse in 
der Uhlandhalle lieferte das Team teils mit-
reißende Auftritte ab. 

Trainer Jörg Spindler konnte in den letz-
ten Jahren das Image der ehemaligen „Spaß-
truppe“ komplett verändern und hinterließ 
dabei mehr als deutlich seine Handschrift – 
ohne dass dabei jedoch der Spaß am Hand-
ballspielen verloren gegangen wäre ! 

Da Jörg Spindler sein Amt zum Saisonende 
zur Verfügung stellte, ist es nun die Aufgabe 
seiner Nachfolger diesen Trend einer intak-
ten Mannschaft fortzusetzen, die weiterhin 

stark erfolgsorientiert trainieren möchte 
und insbesondere für die nachrückenden 
Jugendspieler eine wichtige erste Anlauf-
station darstellt.

Männer 2 versucht's mit 
Dreigestirn

Bei den Herren 2 hängen die Latten nach 
zwei sehr erfolgreichen Spielrunden hoch. 
In beiden Staffeln der Kreisliga konnte Platz 
4 bestätigt werden. Thomas Schübel, Benny 
Scherr und Roberto D'Annunzio wollen den 
steten Aufwärtstrend aus der Ära Spindler 
erhalten. 

Bei der traditionellen Saisonabschluss-
wanderung, die mit verregnetem Brezel-
frühstück in Waldstetten startete, über das 
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Vereinsheim in Winzingen führte und auf 
dem Naturfeundehaus Immenreute endete, 
wurde der Trainer „Chidda“ verabschiedet. 
Vielen Dank an dieser Stelle für die vielen 
guten Stunden in den letzten Jahren. Wir 
wünschen uns viele weitere!

Nach 4 wöchiger Pause wurde mit dem 
Start der Vorbereitung der ersten Mannschaft 
ebenfalls der Startschuss für die neuen Trai-
ningszeiten gesetzt. Durch die Änderung des 
Trainingstermins von Freitag auf Donnerstag 
will man im Aktiven Männerbereich wieder 
enger zusammenrücken und so die Kräfte 
bündeln. Als Dreigestirn will das Trainerteam 
die besondere Herausforderung einer zwei-
ten Mannschaft, bei der es vom alten Hasen 

MÄNNER 2 
Kreisliga A

Trainerteam: Thomas Schübel, Tel.: 0 71 71 – 9 45 76 42

Benjamin Scherr, Tel.: 0 71 71 – 7 58 34 62

Roberto D'Anunzio, Tel.: 0 71 71 – 87 45 37 

Von hinten links:

Christoph Köhler

Trainer Benjamin Scherr

Marco Wendisch

Trainer Thomas Schübel

Jannis Bereiß

Hannes Rückert

Manuel Koucky

Vorne von links:

Andreas Scheffold

Trainer Roberto DÁnnunzio

Nico Kurfeß

Martin Bullig

Andreas Tickert

Roland Pfitzer

Lukas Großkopf

Es fehlen: 

Jannis Brucker

Christopher Flaig

Rene Strache

Thomas Knödler

Jörg Spindler

Benjamin Paul

Marius Kreilinger

Felix Preiß

Timo Eisenmann

Platz 4 bestätigt.

Benny Scherr, Roberto D'Anunnzio, Thomas Schübel
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bis zum Rookie fast jeden dazwischenlie-
genden Spielertyp gibt, bewältigen.

Ein ständiges Mantra wird hierbei die 
Grundlagenschulung und Integration sein, 
denn aus diesen unterschiedlichen Spieler-
typen, die teilweise nicht konstant zusam-
men trainieren können, gilt es fürs Wochen-
ende eine Mannschaft zu formen. Hierbei 
wird wahrscheinlich auch mal auf den Trai-
ningstermin am Freitag zurückgegriffen um 

die vorhandenen Studenten übers Wochen-
ende heim zu locken. So will man sich die 
Heimstärke der Mannschaft erhalten und 
Auswärts einige Punkte sammeln. Mit die-
sem Konzept will man forderndes Entwick-
lungsbecken für junge Spieler, die die 1. 
Mannschaft bald unterstützen müssen, sein 
und gleichzeitig als Sportspaßtruppe Aus-
gleich zum Berufsalltag bieten.
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WEITEREN STERN AM TRIKOT VERPASST
Die Jungseniorenmannschaft ist mittler-

weile eine bunt gemischte Truppe aus ehe-
maligen Handballern die, verstärkt durch ein 
paar altgediente Fußballer, sich einmal die 
Woche trifft um gemeinsam Sport zu trei-
ben. Der Spaß steht natürlich im Vorder-
grund, wobei immer noch genügend Ehr-
geiz für hitzige Duelle vorhanden ist. Und 
so sind es meistens die Spiele „alt” gegen 
„jung”, bei denen sich keiner eine Blöße 
geben will. Da werden Erinnerungen an die 
aktive Zeit geweckt. 

In den Wintermonaten nutzte man das 
Angebot vom Squash & Fit und spielte dort 
auf dem Soccer-Court um sich auch effektiv 
für die Outdoor-Saison vorzubereiten. Seit 
Anfang Mai trifft man sich wieder im Strümp-
felbachtal und jagt, je nach Personenzahl, 
Fußball und Basketball hinterher.

Auch der gesellige Teil kommt natürlich 
nicht zu kurz. Beim anschließenden Bier-
chen wird dann auch besprochen was die 
„heutigen Aktiven” alles noch lernen müs-
sen und das natürlich am besten von den 
„Erfahrenen” Alten. 

Auch dieses Jahr reisten die Jungsenioren 
der SGB Handball wieder nach Hofen zum 
traditionellen Kappelbergtunier. Ziel war 
es, Spaß zu haben und trotzdem sportlich 
an den Erfolgen der letzten vier Teilnahmen 
(3x Finale und 2x Turniersieg) anzuknüpfen. 

Als Zweitplazierter hat man die Gruppen-
phase überstanden und traf im Halbfinale 
auf einen alt bekannten Gegner „Uni Karls-
ruhe”. Durch einen hervorragenden Start, 
sowie eine taktisch sehr gut eingestellte 
Abwehr konnten wir einen kleinen Vorsprung 
erspielen, welcher schlussendlich den viel 
umjubelten Sieg brachte. 

Im Finale trafen wir dann auf die personell 
gut besetzten HC Dynamo Tresen (Hätte für 
zwei Mannschaften gereicht). Leider konn-
ten wir dieses Spiel wegen fehlender Kon-
dition und schlechter Chancenverwertung 
nicht für uns entscheiden. 

Auch wenn der „Pot” dieses Mal nicht nach 
Bettringen entführt werden konnte, waren 
wir trotz des verloren Finales sehr zufrieden 
mit dem Turniertag in Hofen und haben dies 
bei einem gemütlichen Bier gefeiert.

Da wir nur ein kleiner Haufen sind und 
oft unklar ist ob ein Training stattfinden 
kann, sind wir natürlich über jeden froh, 
der die gleichen Interessen hat und mit uns 
sportliche und gesellige Abende verbrin-
gen möchte. 

Gib Dir ’nen Ruck und komm vorbei, Du 
bereust es nicht!

JUNGSENIOREN 
Alter ≥ 32 Jahren

Ansprechpersonen: Manuel Koucky, Telefon 07171 – 876622 und Thomas Stadelmaier, Telefon 07171 – 88635

Hinten v.l.: 

Timo Betz

Thomas Knödler

Manuel Koucky

Thomas Stadelmaier

Christoph Kümmel

Vorne v.l.: 

Jochen Heller

Jürgen Nuding

Thomas Schübel

Roland Pfitzer

Uli Abele
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SENIORENGRUPPE 
HANDBALLABTEILUNG

Auch das vergangene Jahr ging für uns wie-
der recht flott und kurzweilig über die Bühne.

Dabei wird nach wie vor jeden Freitag ein 
kurzes, knackiges Fitnesstraining mit Erich 
gepflegt, dem sich ein intensives, unterhalt-
sames Ausdauertraining im Kapperle bzw. 
Tennisheim anschließt.

Die Pitztalschiausfahrt ist weiterhin gefragt 
und die Aktivitäten im und um den Weinberg 
werden zusehends gründlicher, so dass bei 
gutem Ertrag die eigenen Weinfeste, diesmal 
schwerpunktmäßig bei Erwin, zur geistigen 
Erbauung immer größeren Anklang finden.

Als Höhepunkt des vergangenen Jahres 
dürfte sicher der Harzausflug zusammen mit 
ehemaligen Spielern und Spielerfrauen in 
unsere Annalen eingehen. Dabei konnten wir 
uns neben einem Eintauchen in die Deutsche 
Geschichte (Brocken, Goslar, Quedlinburg 
usw.) davon überzeugen, dass auch in nörd-
lichen Teilen von Deutschland ein gemüt-
liches und gepflegtes Leben möglich ist.

Nun wünsche ich mir noch für unsere 
Gruppe im neuen Handballjahr weiterhin 
viel Spaß und interessante Unterhaltung 
und für die Handballabteilung besonders 
viel Ehrgeiz und Einsatz zum Erreichen sport-
licher Erfolge.

Johann Kaupp

SENIOREN 
Hervorragend in Schuss

Ansprechpartner: Erich Kümmel, Tel.: 0 71 71 – 8 39 82
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JUNGSENIORINNEN 
Im besten Alter

Ansprechpartnerin: Heike Pantleon, Tel.: 0 71 71 – 8 49 62

STECKBRIEF 
JUNGSENIORINNEN
Jahrgang? In den besten Jahren

Jugendtrainer bei? Spielgruppe, Minis, männl. E

Telefonnummer Trainer? nicht erreichbar, da ständig in der Halle

Co-Trainer / Betreuer? Rotkäppchen / Freixenet

Trainingszeiten? flexibel und streng geheim

Welche Liga spielt Ihr dieses Jahr? Rotkäppchen-Oberliga

Was ist das diesjährige Saisonziel? ziellos

Seit wie vielen Jahren ist Euer Trainer schon 
mit dabei?

Ist Gründungsmitglied

Wie ist die Qualifikation verlaufen? erfolgreich und verletzungsfrei

Welche Turniere habt Ihr diesen Sommer 
besucht?

Nachtwächterführung, Führung durch den 
Künzelstollen, Schlenderweinprobe durch 
Gmünd

Beschreibt Eure Mannschaft in einem Wort: Wohnmobil

Wer ist Euer Mannschaftsclown? tagesabhängig

Stellt Euch vor Ihr seid eine Bundesligahand-
ballmannschaft – welches Team ist Euch am 
nächsten?

Tussis Metzingen

Was ist Euer Lieblings-Sportwitz? Ich wollte heute Sport machen, jetzt ist es 
aber so, dass mir eben ein Haar ausgefal-
len ist. Das ist mir zu heikel. Gesundheit 
geht vor.
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Bereits bei den ersten Gesprächen für 
die kommende Saison wurde klar, dass es 
nicht möglich war, mangels Spielerinnen 
eine weibliche B-Jugend zu melden. Für die 
A-Jugend hingegen standen mehr als 14 
Spielerinnen zur Verfügung, weshalb kurzer-
hand beschlossen wurde, die beiden Teams 
zusammenzufassen und aus den Spiele-
rinnen der Jahrgänge 1997 bis 2000 zwei 
A-Jugend-Mannschaften zu bilden. 

Gestartet wurde gemeinsam in die Vorbe-
reitung auf die HVW-Quali, mit zu meinst drei 
Trainingseinheiten pro Woche. Schwerpunkt 
stellte wieder die 3:2:1-Abwehr und die 1./2. 
Welle sowie das schnelle Anspiel dar. 

Mit 17 Spielerinnen fuhr man zur 1. Runde 
(Vorquali) nach Göppingen in die Parkhaus-
halle, in welcher sich das Team souverän als 
Tabellenerster für die nächste Runde qua-
lifizierten konnte. Mit Siegen gegen Alten-
stadt und Bartenbach und 32:18 Toren 
konnte man 1 Woche später selbstbewusst 
in die Talsporthalle reisen. Hier musste man 
sich gleich im 1. Spiel Aalen/Wasseralfin-
gen mit 9:13 geschla-
gen geben, konnte 
sich aber durch tol-
len Kampfgeist und 
Siegen gegen Göp-
pingen und Alten-
stadt den 2. Tabel-
lenplatz und somit 
das Weiterkommen 
sichern. Danke Armin 
für Deine Hilfe in den 
vorherigen Trainings 
und die Betreuung 
bei dieser 2. Runde. 

Zur nächsten Runde konnte man in der 
Uhlandhalle die Mannschaften aus Heuchel-
berg, Oßweil-Pattonville und Wangen begrü-
ßen. Die 1. Begegnung wurde nach einem 
Spiel auf Augenhöhe unglücklich verloren, 
im 2. Spiel gegen den späteren Tabellener-
sten Oßweil-Pattonville musste man sich 
eingestehen, dass diese in der Breite ein 
höheres Niveau anbieten konnten und kör-
perlich überlegen waren. Nach diesen zwei 
Niederlagen, war im 3. Spiel die Luft leider 
raus und eine weitere Niederlage stand zu 
Buche. 

Dennoch war das Trainerteam Eiberger/
Bosch mit den Fortschritten der Mädels, 
dem Teamgeist und den Leistungen speziell 
in der Vorquali mehr als zufrieden und man 
konnte sich mit dieser Leistung vorzeitig für 
die Bezirksliga qualifizieren. Ein toller Erfolg!

Nach Abschluss der Qualirunde stand die 
schwere Aufgabe bevor, die Spielerinnen 
altersunabhängig und leistungsgerecht in 
zwei Teams aufzuteilen. 

Weibliche A-Jugend gesamt

WEIBLICHE JUGEND STARTET MIT ZWEI A-TEAMS
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Ende Juni startete die A1 mit lockerem 
Training in die Vorbereitung der kommen-
den Saison. Aus jeweils fünf Spielerinnen 
der Jahrgänge 1997 und 1998 und jeweils 
zwei Spielerinnen der Jahrgänge 1999 und 
2000 gilt es nun ein harmonisches, erfolg-
reiches Team zu formen. In der Vorberei-
tung stehen Trainingseinheiten auf dem 
Beachfeld, der Besuch des Turniers in Owen 
mit Übernachtung (gemeinsam mit der A2) 
sowie Trainingsspiele auf dem Programm. 
Schwerpunkte im Training werden weiterhin 
die 3:2:1-Abwehrformation und das schnelle 
Angriffsspiel einnehmen, wobei die indivi-
duelle Stärken der Spielerinnen weiter ver-
bessert werden sollen. Ziel der Mannschaft 
sollte ein Platz in der vorderen Tabellen-
hälfte sein.

Leider musste in der kompletten Vorberei-
tung auf die sich in der 2. Vorqualirunde ver-
letzte Torhüterin Kim verzichtet werden und 
auch bei Jessi steht nach ihrer Kreuzbandver-
letzung noch nicht fest, bis wann sie wieder 
ins Spielgeschehen wird eingreifen können. 
Erfreulicherweise konnte Nadja beim Turnier 
in Owen ihr Comeback feiern und ein Einsatz 
in der kommenden Runde scheint immer rea-
listischer zu werden. Unseren Verletzen wei-
terhin gute Besserung!
Bleibt zum Abschluss den Mädels nur eine 
erfolgreiche und verletzungsfreie Saison zu 
wünschen mit ganz viel Spaß an den Spie-
len und im Training! 

Eure Trainerinnen Steffi und Katja 

A1-JUGEND WEIBLICH
Jg. ’97/’98  Bezirksliga

Steffi Kolb, Telefon 01773039429

Katja Eiberger, Telefon 0 71 74 / 8 04 78 71, Mobil: 01704669434

DAS A1-TEAM 
Von links: Jessi Sommer, Lena Bundschuh, Isa Munser, Sabrina Hörsch, Saskia Svoboda,  
Leonie Widmann, Anne Berger, Kim Junger, Emma Riek, Leona Grimm, Hanna Krieg,  
Leonie Riek, Carmen Derst, Nadja Sommer, Trainerinnen Steffi Kolb und Katja Eiberger.
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A2-JUGEND WEIBLICH
Jg. ’99/’00  Bezirksklasse

Madelaine Barth, Mobil: 0 17 85 41 25 21

Sandra Burckhardtsmaier, Mobil: 01 60 98 63 85 07

DAS A2-TEAM 
Hinten von links: Madeleine Barth, Vanessa Weinhold, Saskia Huttenlauch, Sina Wendel, 
Anna-Lena Manz, Barbara Stegmaier, Lisa Maria Hermann, Sandra Burkhardtsmaier.
Vorne von links:  Jule Reuter, Lea Obradovic, Sara Fileppi.
Es fehlen: Sara Haag, Juli Juhl, Pia Klaus.

Steckbrief

Welche Liga spielt Ihr dieses Jahr: Bezirksklasse

Was ist das diesjährige Saisonziel: Die Mannschaft formen und individuell weiterentwickeln. 
Ein Platz im Mittelfeld

Seit wie vielen Jahren ist Euer Trainer schon mit dabei: 1. Jahr

Wie ist die Qualifikation verlaufen: – – –

Welche Turniere habt Ihr diesen Sommer besucht: Owen.

Beschreibt Eure Mannschaft in einem Wort: NEU!

Wer ist Euer Mannschaftsclown: Sara Fileppi

Stellt Euch vor Ihr seid eine Bundesligahandballmann-
schaft – welches Team ist Euch am nächsten? THW Kiel

Was ist Euer Lieblings-Sportwitz: Was macht ein Leprakranker beim Siebenmeter?
– Er lässt den Fuß stehen.
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B-JUGEND MÄNNLICH
Jg. ’99/’00  Bezirksklasse

Trainer: Markus Swoboda, Telefon 01 60 74 22 84

Trainer: Uwe Rohrmus Telefon 0 17 97 68 30 69

Von links: Sebastian Rieg, Jonas Hummel, Maximilian Rieg, Simon Stütz, Timo Derst,  Michael Weber, Lukas Birnbaum, 
Kilian Rothaupt, Marco Wanner.

Es fehlen: Julian Winhold, Mathis Munser.

Steckbrief

Welche Liga spielt Ihr dieses Jahr: Bezirksklasse

Was ist das diesjährige Saisonziel: Die Kameradschaft pflegen, in guten und in schlechten 
Zeiten. 

Seit wie vielen Jahren ist Euer Trainer schon mit dabei: Wer?

Wie ist die Qualifikation verlaufen: Zu gut.

Welche Turniere habt Ihr diesen Sommer besucht: Wir waren in Owen.

Beschreibt Eure Mannschaft in einem Wort: Zuverlässig und engagiert.

Wer ist Euer Mannschaftsclown: Max und Moritz.

Stellt Euch vor Ihr seid eine Bundesligahandballmann-
schaft – welches Team ist Euch am nächsten? FC Bayern

Was ist Euer Lieblings-Sportwitz:

Der Linksaußen hat miserabel gespielt, schiebt die 
ganze Schuld aber auf den Schiedsrichter. In der Kabine 
schimpft er dann zum Trainer: „Dem Kerl trete ich in den 
Hintern!“
„Lass mal gut sein“ erwidert der, „heute triffst du sowieso 
nicht!“
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C1-JUGEND WEIBLICH
Jg. ’01 / ’02  Verbandsklasse

Trainer: Uli Fritz, Tel.: 07171– 85835

Co-Trainerin / Betreuerin: Andrea Glöckler, Bianca Sigloch

Steckbrief

Welche Liga spielt Ihr dieses Jahr: Erstmal Verbandsklasse, dann Landes-oder Oberliga.

Was ist das diesjährige Saisonziel: Mittelfeldplatz in der Landesliga.

Seit wie vielen Jahren ist Euer Trainer schon mit dabei: Seit dieser Saison.

Wie ist die Qualifikation verlaufen: Sensationell.

Welche Turniere habt Ihr diesen Sommer besucht: Aalen, Winterbach-Weiler, Göppingen und Owen. 

Beschreibt Eure Mannschaft in einem Wort: Oberaffengeil

Wer ist Euer Mannschaftsclown: Maya, Sarah, Emma und Lara

Stellt Euch vor Ihr seid eine Bundesligahandballmann-
schaft – welches Team ist Euch am nächsten? THW Kiel, die gwinnet älles, so wie mir :-)

Was ist Euer Lieblings-Sportwitz: Sagt di oi Ziege zur andra: „Gang mr heit Obend ind 
Disco?” Sagt di andra: „Noi i han koin Bock.”

Hi nten von links: Trainerin Bianca Sigloch, Emely Baars, Eva Kleile, Lena Stadelmaier, Teresa Friedel, Maya Hartmann, 
Antonia Maihöfer, Linda Barthle, Trainer Uli Fritz

Vorne von links: Trainerin Andrea Glöckler, Larissa Geil, Lara Mayer, Sarah Baur, Daniela Pantleon, Emma Brandstetter
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C1-JUGEND WEIBLICH

DAS DRITTE JAHR IN FOLGE IN WÜRTTEMBERG ON TOUR.

Die weibliche C1-Jugend kann auf eine über-
aus erfolgreiche Saison 2014/15 zurück blicken. 
Nach der geglückten Qualifikation auf die Verband-
sebene konnten die JSG2B-Mädels punktgleich mit 
dem Ersten aus Wangen im Allgäu die Landesligas-
aison auf dem 2. Platz beenden. 

Auf diesem Erfolg wurde sich aber nicht aus-
geruht. Im März ging es für die Mannschaft nahtlos 
mit den Vorbereitungen für die Qualirunde 2015 
weiter. Als erstes wurden einige Veränderungen im 
Team bekannt gegeben, auf die sich die Mädels ein-
stellen mussten. Zum einen hat sich das Trainerteam 
mit Uli Fritz, Andrea Glöckler und Bianca Sigloch ver-
ändert und zum anderen mußten die Mädchen des 
Jahrgangs 2002 im Team integriert werden.Viel Zeit 
um sich zu beschnuppern hatten alle Beteiligte nicht, 
da die weibliche C1-Jugend der JSG2B das dritte Jahr 
in Folge zur HVW-Quali gemeldet war und die Mann-
schaft möglichst schnell zusammen finden sollte, da 
gleich am ersten Mai-Wochenende die erste Quali-
runde auf Bezirksebene die erste Herausforderung 
darstellte. Mit Vorbereitungsturnieren in Aalen und 
Winterbach-Weiler und einer stets sehr guten Trai-
ningsbeteiligung startete die Mannschaft sehr gut 
vorbereitet in das Abendteuer HVW-Quali. Am 2. Mai 
vor heimischer Kulisse in der Uhlandhalle legten 
dann die Mädels den sensationellen Grundstein für 
ihre erfolgreiche HVW-Qualifikation. In ihrem letz-
ten Spiel des Tages gegen die Mannschaft aus Hei-
ningen, die bis dahin als Spitzenreiter des Bezirkes 
galt, wuchsen die JSG2B-Mädels über sich hinaus 
und holten sich durch eine geschlossene, kämpfe-
rische Mannschaftsleistung den Sieg und somit den 
ersten Platz im Bezirk Stauferland. Dieser grandi-
ose Erfolg wurde dann von Mannschaft, Eltern und 
Geschwister auch ausgiebig mit Pizza und Spezistie-
fel im Tennisheim gefeiert. 

Bei der Auslosung der nächsten Qualirunde, 
hatte man eine Hammergruppe mit dem amtie-
renden Württembergischen Meister Bietigheim und 
den fast genauso starken Nellingern erwischt. Schon 
vor der Fahrt nach Nellingen war für Trainer und 
Spielerinnen klar dass nur gegen den dritten Geg-
ner aus Biberach eine realistische Chance bestünde 
um Punkte zu holen. Doch an diesem Tag stand das 
Glück nicht auf der JSG2B-Seite und so schloss man 
diese Qualirunde auf dem vierten Platz ab. Dies hin-
derte die Mannschaft und ihre Fans aber nicht auch 
dieses mal den Tag gesellig ausklingen zu lassen. 

Um ihr Ziel, die Verbandsklasse, noch schaf-
fen zu können, musste die C-Jugend bei der letzten 
Qualirunde vor heimischem Fanblock in der Fein-
Halle mindestens Dritter werden. Die Gegner hie-
ßen dieses Mal Lauffen, Wangen und Metzingen. Mit 
einem Sieg gegen Wangen gelang das den Mädchen 
der JSG2B auch und abermals wurde dieser Erfolg 
ausgiebig gefeiert, dieses Mal im Ochsen in Bargau. 

Trotz allem Quali-Stress, kommt der Spaß aber 
nicht zur kurz. So holten sich die Mädels mal kurz 
zwischendurch noch den 2. Platz auf dem Beachtur-
nier in Göppingen. Zur Stärkung gibt es dann auch 
mal ein Eis im Training oder die Trainingseinheit 
wird spontan gleich ins Waldstetter Freibad verlegt. 
Im September startet dann für die Mannschaft die 
Hallenrunde in der Verbandsklasse. Hier wird um die 
Plätze in der Ober- bzw. Landesliga gekämpft. Die 
Gegner der JSG2B werden die JSG Neckar-Kocher, 
HABO Bottwar und der HC Wernau sein.

Die Mädels und Trainer hoffen natürlich auch 
weiterhin auf die lautstarke Unterstützung ihrer Fans 
und freuen sich auf spannende Spiele in der Hallen-
saison 2015/16.
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Hinten von links: Axel Emele, Jessica Sommer

Liegend von links: Anna Stegmaier, Lorena Hackl, Luisa Maier, Wiebke von Abel, Nina Haag, Hanna Terschanski,  
Leonie  Gößele, Sophia Grohmann

C2-JUGEND WEIBLICH
Jg. ’01 / ’02  Bezirksklasse

Trainer: Axel Emele, Tel.: 0 71 73 – 71 48 42

Jessica Sommer

Steckbrief

Welche Liga spielt Ihr dieses Jahr: Bezirksklasse

Was ist das diesjährige Saisonziel: Eine gute Mannschaft sein, zusammenhalten, viele Spiele 
gewinnen und Spaß haben

Seit wie vielen Jahren ist Euer Trainer schon mit dabei: seit Juli 2015

Wie ist die Qualifikation verlaufen: Wir haben keine Qualirunde gespielt

Welche Turniere habt Ihr diesen Sommer besucht: Keines ))-:

Beschreibt Eure Mannschaft in einem Wort: Klein  zur Zeit nur sieben Spielerinnen !!!

Wer ist Euer Mannschaftsclown: Anna

Stellt Euch vor Ihr seid eine Bundesligahandballmann-
schaft – welches Team ist Euch am nächsten? Keine Angabe

Was ist Euer Lieblings-Sportwitz: Gibt es keinen.
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C-JUGEND MÄNNLICH 
Jg. ’01 /’02  Bezirksklasse

Trainer: Andreas Weber, Tel.: 0 71 71 – 80 50 09

Betreuer: Marc Leibner, Crissi Flaig

Hinten von links : Co. Trainer Chrissi Flaig und Marc Leibner, Chrissi Barthle, Jamal Mangold, Jonas Krieg, 
Luis Barthle, Jens Klopfer, Trainer Andi Weber
Vorne von links: Marius Pfeife, Noah Rothaupt, Timo Leibner, Phillipp Pfendert, Max Barthle, Fabi Seitzer,  
Dominik Stehle 
Es fehlen: Leonhard Eckert, Fin und Kjell Krapf

Steckbrief

Welche Liga spielt Ihr dieses Jahr: Bezirksklasse

Was ist das diesjährige Saisonziel: Platz 3 bis 1 

Seit wie vielen Jahren ist Euer Trainer schon mit dabei:
Bei uns neu, aber wie lange er schon Trainer ist kann 
keiner mehr genau sagen. Die meisten Alten sagen, ei-
gentlich schon immer.

Wie ist die Qualifikation verlaufen: Sehr knapp an der Bezirksliga gescheitert.

Welche Turniere habt Ihr diesen Sommer besucht: Owen, Sparkassen Cup, HDH Cup

Beschreibt Eure Mannschaft in einem Wort: Lausbuba

Wer ist Euer Mannschaftsclown: Co-Trainer Chrissi

Stellt Euch vor Ihr seid eine Bundesligahandballmann-
schaft – welches Team ist Euch am nächsten? TV Bittenfeld

Was ist Euer Lieblings-Sportwitz: Ball rund in Tor eckig  Grundprinzip Handball von 
Handballvater Kurt Reusch.
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D-JUGEND WEIBLICH
Jg. ’03/’04  Bezirksklasse

Trainerin: Nadja Sommer, Tel.: 0 71 73 – 91 38 98, mobil: 01 72 25 50 16 2

Co-Trainerin: Isa Munser, Tel.: 0 7173 – 32 38, mobil: 01 57 88 77 25 43

Wir spielen nach einer guten Quali diese 
Saison in der Bezirksklasse. Wir hoffen nun 
in dieser Liga in der oberen Tabellenhälfte 
mithalten zu können. Aufgrund des direkten 
Vergleiches haben wir es nicht ganz in die 
Bezirksliga geschafft. 

Dieses Jahr hat die D-Jugend schon am 
Turnier in Owen teilgenommen. Dort haben 
wir ein schönes Turnier gespielt und den 
vierten Platz belegt. Wir haben dort auch 
als Mannschaft übernachtet und uns gut als 

Team zusammengefunden. Dies spiegelt sich 
auch in der ausgeglichenen Spielweise der 
Mannschaft wieder. 

Wir hoffen, dass es diese Saison so bleibt 
und wir am Ende auf eine erfolgreiche und 
verletzungsfreie Saison zurück schauen 
können. 

Danke schon einmal für die Mithilfe der 
Eltern, die uns hoffentlich auch weiterhin 
unterstützen.

Hinten von links: Nadja Sommer, Eva Hettler, Alina Jaros, Laura Emele, Johanna Franz, Johanna Weixler, Lara Barth, 
Lina Eckert, Isa Munser
Vorne von links: Sara Wolkenstein, Melina Hagedorn, Hanna Beiswanger, Leonie Schwarz, Melina Wamsler, Finnja Fuchs, 
Caroline Weixler
Es fehlen: Kübra Özcan, Mailin Fuchs, Melek Akgül
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Hinten von links: Michael Ullmann, Emre Basbinar, Nico Drescher, David Himmelreich, Marvin Watzlawik, Trainer 
Timo Betz

liegend: Nico Wolf.

D-JUGEND MÄNNLICH
Jg. ’03/’04  Kreisliga

Trainer: Timo Betz, Tel.: 01 76 81 02 21 88

Co-Trainer: Marco Wendisch, Christopher Fleig

Steckbrief

Welche Liga spielt Ihr dieses Jahr: Kreisliga 

Was ist das diesjährige Saisonziel: Spaß am Handball haben und uns spielerisch weiterent-
wickeln.

Seit wie vielen Jahren ist Euer Trainer schon mit dabei: Erst seit Juni.

Wie ist die Qualifikation verlaufen: Es wurde keine Qualifikation gespielt.

Welche Turniere habt Ihr diesen Sommer besucht: Leider wurde kein Turnier besucht. 

Beschreibt Eure Mannschaft in einem Wort: Eine kleine Gruppe von engagierten und lustigen Spie-
lern..

Wer ist Euer Mannschaftsclown: Da gibt’s mehrere Kandidaten.

Stellt Euch vor Ihr seid eine Bundesligahandballmann-
schaft – welches Team ist Euch am nächsten?

Wahrscheinlich ein Aufsteiger. Wir müssen noch viel 
lernen.

Was ist Euer Lieblings-Sportwitz: Wenn Handball einfach wäre, würde es Fußball heißen!
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Steckbrief

Welche Liga spielt Ihr dieses Jahr: 6+1 E Jugend

Was ist das diesjährige Saisonziel: Nicht Letzter werden.

Seit wie vielen Jahren ist Euer Trainer schon mit dabei: 5.

Wie ist die Qualifikation verlaufen: Haben keine gespielt

Welche Turniere habt Ihr diesen Sommer besucht: Keine.

Beschreibt Eure Mannschaft in einem Wort: Elefantenhorde

Wer ist Euer Mannschaftsclown: Alle

Stellt Euch vor Ihr seid eine Bundesligahandballmann-
schaft – welches Team ist Euch am nächsten? Tussies Metzingen

Was ist Euer Lieblings-Sportwitz: Es gibt keine Sportwitze, es ist alles wahr.

E-JUGEND WEIBLICH
Jg. ’04/’05

Trainer: Markus Rieger, Tel.: 0 71 73 – 9 13 04 01 

Co-Trainer: Timea Grünauer
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E-JUGEND MÄNNLICH
Jg. ’05 / ’06, verstärkt mit Jhg. ’07

Trainer: Diana Emele, Tel.: 0 71 73 – 71 48 42

Co-Trainer: Thomas Hartmann, Max Rieg (mJB), Julian Weinhold (mJB)

Hinten von links: Co-Trainer Thomas Hartmann, Lukas Grieser, Jonas Weiß, Fabio Emele, Noah Hartmann,  
Fabio Proksch, Trainerin Diana Emele 
Vorne von links: Patrik Stadelmaier, Jannik Weber, verdeckt Daniel Haberl (siehe extra Foto), Luis Zeller, Jan-Philipp 
Waibel 
4er Bild mit grünen Trikots: von links: Sebastian Koscheluh, Kai Grüner, Jonas Weiß, Lenny Schwenk
Einzelfotos: Leo Mayer (Deutschlandtrikot), Daniel Haberl (rotes Trikot), Maxime Pfisterer 
Es fehlen: Co-Trainer Maximilian Rieg und Julian Weinhold

Steckbrief

Welche Liga spielt Ihr dieses Jahr: 6+1 

Was ist das diesjährige Saisonziel: Wir wollen möglichst viele Punkte machen und jeden 
einzelnen Spieler weiterentwickeln.

Seit wie vielen Jahren ist Euer Trainer schon mit dabei: In einer männlichen E-Jugend das erste Jahr.

Wie ist die Qualifikation verlaufen: Es wurde keine Qualifikation gespielt.

Welche Turniere habt Ihr diesen Sommer besucht: TV Steinheim – Bezirksspielfest, TSV Owen . 

Beschreibt Eure Mannschaft in einem Wort: Trainerstimme: schlimmer als Mädchen
Mannschaft: Cool.

Wer ist Euer Mannschaftsclown: Jannik Weber.

Stellt Euch vor Ihr seid eine Bundesligahandballmann-
schaft – welches Team ist Euch am nächsten? THW Kiel.

Was ist Euer Lieblings-Sportwitz: Was mach ein Lepra-Kranker beim Handball? Faulen 
(Foulen)
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MINIS BARGAU
Jg. ’09/’10

Trainerinnen: Marion, Tel.: 01 76 75 90 05 55; Christine, Tel.: 01 51 21 63 92 25; Nicole, Tel.: 01 51 23 34 17 07

MINIS BETTRINGEN
Jg. ’06/’07

Trainerin: Edith Pfennig, Tel.: 0 71 71 – 8 31 60

Co-Trainerin: Caro Hartmann

Von links: Lenny, Jonas, Nico, Andreas, Devin, Lina, Hanna, Marie, Sophia, Alina, Sebastian, Henry, Emil.

Hinten von links: Niklas, Leo Ben, Loris, Joel, Hannes, Emelie, Alina
Vorne von links: Jule, Benjamin, Leo, Lara, Esma, Marlene, Tiana.
Es fehlen: Alina, Rananur, Cansu, Noah, Hayrunissa, Philipp, Yavus, David .

Steckbrief

Welche Liga spielt Ihr dieses Jahr: Miniliga 

Was ist das diesjährige Saisonziel: Spaß haben.

Seit wie vielen Jahren ist Euer Trainer schon mit dabei: Ewig

Beschreibt Eure Mannschaft in einem Wort: Superkalifragilistikexpialigetisch.

Wer ist Euer Mannschaftsclown: Wir sind alle lustig.
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SPIELGRUPPE 
Jg. 2009 – 2011

Trainerin Heike Pantleon, Tel.: 0 71 71 –8 49 62, Trainerin Elke Wamsler, Tel.: 0 71 71-98 94 63

Steckbrief

Wer? Mädels und Jungs der Jahrgänge 2009 bis 2011

Was? Turnen, rollen, hangeln, springen, werfen und vieles mehr.
Alles was Spaß macht

Wann? Jeden Montag von 16.30 – 17.30 Uhr

Wo? Große Uhlandhalle

SCHAUT 
EINFACH MAL 
UNVERBINDLICH 
VORBEI. 

WIR FREUEN 
UNS AUF EUCH
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ABTEILUNGSTERMINE!

Samstag,	 12.09.2015 | SPARKASSEN CUP | UHLANDHALLE

Sonntag,	 13.09.2015 | SPARKASSEN CUP | UHLANDHALLE

Samstag,	 17.10.2015 | 7. FANTAG | UHLANDHALLE

Samstag,	 31.10.2015 | HALLOWEEN-PARTY MIT CRAZY LEO | SG-HALLE

Freitag,	 27.11.2015 | ALTPAPIERSAMMLUNG | UNTERBETTRINGEN

Samstag,	 12.12.2013 | JAHRESABSCHLUSSFEIER | SG-HALLE

Sonntag,	 31.01.2016 | 8. FANTAG | UHLANDHALLE

Freitag,	 05.02.2016 | HANDBALLFASCHING | SG-HALLE

Sonntag,	 07.02.2016 | „KÄPSELESBALL”  – KINDERFASCHING | SG-HALLE

Montag,	 08.02.2016 | HANDBALLFASCHING ROSENMONTAGSBALL | SG-HALLE

Freitag,	 11.03.2016 | ALTPAPIERSAMMLUNG | UNTERBETTRINGEN

Samstag,	 23.04.2016 | LETZTER SPIELTAG „SAISONABSCHLUSS” | UHLANDHALLE

- Eva Stich - 
 

Orthopädie, Chirurgie, Traumatologie und Sportrehabilitation  
 

Robert-Bosch-Str. 30  
73550 Waldstetten 

Telefon: 0 71 71 / 99 68 78 
 

Termine nach telefonischer Vereinbarung 
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TRAININGSZEITEN

Trainingszeiten Hallenrunde 2015/2016� Jugend und Aktive

Tag Uhrzeit
Uhlandhalle Hans-Fein-Halle

LGH
links rechts links mitte rechts

M
on

ta
g

16.30 – 17.45 Minis Spielgr.

17.45 – 19.00 weibl. D-Jugend 

19.00 – 20.15 weibl. A1-Jugend

20.15 – 21.45 Frauen 1

20.30 – 21.45 Frauen 2

18.00 – 19.30 weibl. A2-Jugend

D
ie

ns
ta

g 18.45 – 20.15 m. A-Jug. m. B-Jug.

20.15 – 21.45 Männer 1 Männer 2

17.00 – 18.15 weibl./männl. E-Jugend

18.15 –20.00 weibl. C-Jugend 1 +2

M
it

tw
oc

h

17.00 – 18.30 männl. D-Jugend

18.30 – 20.00 männl. C-Jugend

20.00 – 21.45 Frauen 1 Frauen 2

17.45 – 19.00
weibl. D-Jugend 1 + 2

19.00 – 20.30
weibl. A-Jugend 1 + 2

D
on

ne
rs

ta
g

17.00 – 18.30 weibl./männl. 
E-Jugend

18.30 – 20.30 männl. C-Jugend

20.15 – 21.45
Männer 1

15.00 – 16.45 Minis TVB

16.45 – 18.15 männl. D-Jugend

18.15 – 20.00
männl. B-Jugend

männl. A-Jugend

18.00 – 20.00 weibl. C-Jugend 1 + 2

20.00 – 21.30 Frauen 2 TVB

Fr
ei

ta
g

17.00 – 19.00 Torwart-
training

20.00 – 21.45 Männer 2 Senioren
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HALLENBELEGUNG

Heimspieltage Uhlandhalle� Saison 2015/2016

Samstag
12.09.2015

Sonntag
13.09.2015

Samstag
19.09.2015

Sonntag
04.10.2015

Samstag
10.10.2015

Samstag
17.10.2015

Samstag 
31.10.2015 

Sp
ar

ka
ss

en
 C

up

Sp
ar

ka
ss

en
 C

up

15.00
mJB-BK

10.45
mJD-KL

13.00
wJD-BK-1

FAN-TAG 16.15
wJC

16.30
mJC-BK

12.00
mJB-BK

14.30
mJD-KL

10.00
wJE 6+1/1

18.00
F-LL

18.00
M-KLA-2

13.30
M-KLA-2

16.00
wJC-VK-1

14.45
F-BK

19.45
F-BK

19.45
M-BL

15.00
F-BK

17.30
wJC-BK

16.30
M-KLA-2

19.00
M-Pok-B

17.00
F-LL-3

18.15
F-LL-3

20.00
M-BL

Sonntag 
15.11.2015 

Samstag 
28.11.2015 

Samstag 
05.12.2015 

Samstag 
19.12.2016 

Samstag 
16.01.2016 

Samstag 
30.01.2016 

Sonntag 
14.02.2016 

10.45
mJC-BK

13.30
wJA-BK

15.00
mJD-KL

13.00
wJC-BK

15.00
wJA-BK

FANTAG 11:45
mJB-BK

12.00
wJA-BL

15.00
mJB-BK

16.30
mJC-BK

14.30
wJA-BL

16.30
wJA-BL

14.00
wJA-BL

13.15
F-BK

13.30
mJD-KL

16.30
mJC-BK

18.00
M-KLA-2

16.00
F-BK

18.00
F-BK

16.00
F-LL-3

15.00
M-KLA-2

15.00
F-LL-3

18.00
F-BK

19.45
M-BL

18.00
F-LL-3

19.45
M-BL

17.45
F-BK

17.00
M-BL

17.00
M-BL

20.00
F-LL-3

19.45
M-KLA-2

19.45
M-BL

Sonntag 
28.02.2016

Samstag 
05.03.2016 

Sonntag 
13.03.2016 

Sonntag 
03.04.2016

Samstag
23.04.2016

13.15
M-KLA-2

16.30
mJD-KL

10.00
mJE 6+1/1

15.00
M-KLA-2

17.30
F-LL-3

15.00
F-LL-3

18.00
M-KLA-2

15.15
F-LL-3

17.00
F-LL-3

19.30
M-BL

17.00
M-BL

19.45
M-BL

17.00
M-BL
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Es ist zwar nur ein 
Wurf. Aber er kann 
das Spiel entscheiden.

Sport Schoell GmbH & Co. KG 
Vordere Schmiedgasse 20
73525 Schwäbisch Gmünd

sportmedia-0000507070-1557: Copy of Imageanzeige_Handball_A4_4c_profiliert_NEU,  1 of 1. Created by: www.onison.com 01/29/2015 02:53:38

Mit den richtigen Mitteln
erreicht man jedes Ziel. 

Dein erstes sollte ein Besuch bei uns sein. Denn wir 
bieten dir alles was nötig ist, um dich in deinem Sport 
zu verwirklichen. Eine große Auswahl an Marken, 
einen umfassenden Service sowie praktische Tipps 
von Menschen, die wissen wovon sie sprechen – 
auch in deiner Nähe.
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Männer 1
Sa, 19.09.2015 19:45 Uhr
SGB – TV Bargau
So, 27.09.2015 17:00 Uhr
TSV Heiningen 2 – SGB
Sa, 10.10.2015 20:00 Uhr
Heidenheim SB – SGB
Sa, 17.10.2015 20:00 Uhr
SGB – HSG O'ko/Kö'br
Sa, 24.10.2015 19:30 Uhr
HSG Winz-Wiß 2 – SGB
Sa, 31.10.2015 17:30 Uhr
TSB Schw.Gmünd 2 – SGB

Sa, 07.11.2015 19:30 Uhr
TSG Schnaith. – SGB
So, 15.11.2015 17:00 Uhr
SGB – TV Brenz
Sa, 28.11.2015 20:30 Uhr
SG Hof/Hütt – SGB
Sa, 05.12.2015 19:45 Uhr
SGB – Jahn Göppingen
Sa, 19.12.2015 19:30 Uhr
TV Treffelh. – SGB
So, 10.01.2016 17:00 Uhr
TV Bargau – SGB

Sa, 16.01.2016 19:45 Uhr
SGB – TSV Heiningen 2
Sa, 30.01.2016 19:45 Uhr
SGB – Heidenheim SB
So, 14.02.2016 17:00 Uhr
SGB – SG Hof/Hütt
So, 21.02.2016 17:00 Uhr
HSG O'ko/Kö'br – SGB
So, 28.02.2016 17:00 Uhr
SGB – HSG Winz-Wiß 2
Sa, 05.03.2016 19:45 Uhr
SGB – TSB Schw.Gmünd 2

So, 13.03.2016 17:00 Uhr
SGB – TSG Schnaith.
So, 20.03.2016 17:00 Uhr
TV Brenz – SGB
Sa, 16.04.2016 19:30 Uhr
Jahn Göppingen – SGB
Sa, 23.04.2016 19:30 Uhr
SGB –  TV Treffelh.

Männer 2
Sa, 19.09.2015 18:00 Uhr
SGB 2 – TV Steinh./A. 2
So, 04.10.2015 13:30 Uhr
SGB 2 – HSG O'ko/Kö'br 2
Sa, 17.10.2015 16:30 Uhr
SGB 2 – TSG Schnaith. 2
Sa, 24.10.2015 17:00 Uhr
HG AA/Wasser 2 – SGB 2
Sa, 31.10.2015 17:30 Uhr
SG Herb-Bol 3 – SGB 2

So, 08.11.2015 17:00 Uhr
1.Heubacher HV 2 – SGB 2
So, 15.11.2015 11:45 Uhr
SG Hof/Hütt 3 – SGB 2
So, 29.11.2015 17:00 Uhr
TSV Dett./A. – SGB 2
Sa, 05.12.2015 18:00 Uhr
SGB 2 – TV Brenz 2
Sa, 19.12.2015 19:45 Uhr
SGB 2 – 1.Heubacher HV 2

Sa, 30.01.2016 17:30	
TV Brenz 2 – SGB 2
So, 14.02.2016 15:00	
SGB 2 – SG Hof/Hütt 3
Sa, 20.02.2016 17:45 Uhr
TSG Schnaith. 2 – SGB 2
So, 28.02.2016 13:15 Uhr
SGB 2 – TSV Dett./A.
Sa, 05.03.2016 18:00 Uhr
SGB 2 – SG Herb-Bol 3

Sa, 12.03.2016 18:00 Uhr
TV Steinh./A. 2 – SGB 2
Sa, 19.03.2016 16:00 Uhr
HSG O'ko/Kö'br 2 – SGB 2
So, 03.04.2016 15:00 Uhr
SGB 2 – HG AA/Wasser 2

Frauen 1
So, 04.10.2015 17:00 Uhr
SGB – TSV Köngen
So, 11.10.2015 17:00 Uhr
SG LauTreffBöh – SGB
Sa, 17.10.2015 18:15 Uhr
SGB – TSV Zizishaus.
Sa, 24.10.2015 18:00 Uhr
TV Gerhausen – SGB
Sa, 31.10.2015 18:00 Uhr
SGB – SG He-Li
So, 08.11.2015 17:00 Uhr
TV Weingarten – SGB

So, 15.11.2015 15:00 Uhr
SGB – TSG Schnaith.
Sa, 21.11.2015 18:00 Uhr
TV Altbach – SGB
Sa, 28.11.2015 20:00 Uhr
SGB – FA Göppingen 2
Sa, 12.12.2015 16:30 Uhr
TB Neuffen – SGB
Sa, 19.12.2015 18:00 Uhr
SGB – SG Argental
So, 10.01.2016 17:00 Uhr
SG Argental – SGB

So, 24.01.2016 15:00 Uhr
TSV Köngen – SGB
Sa, 30.01.2016 16:00 Uhr
SGB – SG LauTreffBöh
So, 14.02.2016 15:00 Uhr
TSV Zizishaus – SGB
So, 28.02.2016 15:00 Uhr
SGB – TV Gerhausen
Sa, 05.03.2016 20:15 Uhr
SG He-Li – SGB
So, 13.03.2016 15:15 Uhr
SGB – TV Weingarten

So, 20.03.2016 17:00 Uhr
TSG Schnaith. – SGB
So, 03.04.2016 17:00 Uhr
SGB – TV Altbach
Sa, 09.04.2016 18:00 Uhr
FA Göppingen 2 – SGB
Sa, 23.04.2016 17:30 Uhr
SGB – TB Neuffen

Frauen 2
So, 04.10.2015 15:00 Uhr
SGB 2 – TV Bargau 2
So, 11.10.2015 17:00 Uhr
TV Mögglingen – SGB 2
Sa, 17.10.2015 14:45 Uhr
SGB 2 – SG Hof/Hütt 2
Sa, 31.10.2015 19:45 Uhr
SGB 2 – TV Mögglingen

So, 08.11.2015 15:15 Uhr
HSG Winz-Wiß 2 – SGB 2
Sa, 21.11.2015 20:00 Uhr
TSV Heiningen 2 – SGB 2
Sa, 28.11.2015 18:00 Uhr
SGB 2 – TSG Schnaith. 2
Sa, 05.12.2015 14:00 Uhr
TV Steinh./A. 2 – SGB 2

Sa, 19.12.2015 16:00 Uhr
SGB 2 – HSG Winz-Wiß 2
Sa, 16.01.2016 18:00 Uhr
SGB 2 – SG Ku-Gi 2
So, 24.01.2016 11:45 Uhr
TV Bargau 2 – SGB 2
Sa, 30.01.2016 17:45 Uhr
SGB 2 – TSV Heiningen 2

So, 14.02.2016 13:15 Uhr
SGB 2 – TV Steinh./A. 2
So, 21.02.2016 17:00 Uhr
SG Ku-Gi 2 – SGB 2
So, 06.03.2016 13:00 Uhr
TSG Schnaith. 2 – SGB 2
Sa, 12.03.2016 13:30 Uhr
SG Hof/Hütt 2 – SGB 2

SPIELTERMINE
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SPIELTERMINE

A1-Jugend weiblich
So, 04.10.2015 15:15 Uhr
HSG O'ko/Kö'br – JSG 2B
Sa, 17.10.2015 19:30 Uhr
JSG2B – HSG Winz-Wiß
Sa, 24.10.2015 14:15 Uhr
TV Altenstadt – JSG 2B
So, 15.11.2015 12:00 Uhr
JSG2B – SG Herb-Bol

Sa, 28.11.2015 18:00 Uhr
TV Steinh./A. – JSG 2B
So, 06.12.2015 17:00 Uhr
JSG2B – TSV Bartenbach
So, 13.12.2015 11:45 Uhr
TG Geislingen – JSG 2B
Sa, 19.12.2015 14:30 Uhr
JSG2B – TG Geislingen

Sa, 16.01.2016 16:30 Uhr
JSG2B – HSG O'ko/Kö'br
Sa, 23.01.2016 14:15 Uhr
HSG Winz-Wiß – JSG 2B
Sa, 30.01.2016 14:00 Uhr
JSG2B – TV Altenstadt
So, 21.02.2016 15:00 Uhr
SG Herb-Bol – JSG 2B

Sa, 05.03.2016 18:00 Uhr
JSG2B – TV Steinh./A.
Sa, 12.03.2016 16:00 Uhr
TSV Bartenbach – JSG 2B

A2-Jugend weiblich
So, 11.10.201515:15 Uhr
JSG Rosenstein – JSG 2B 2
Sa, 31.10.201516:30 Uhr
JSG2B 2 – JSG Lauter
So, 15.11.201510:00 Uhr
FA Göppingen 2 – JSG 2B 2

Sa, 28.11.201513:30 Uhr
JSG2B 2 – SG Ku-Gi
So, 06.12.201515:30 Uhr
JSG2B 2 – TSG Giengen/Br
Sa, 12.12.201516:00 Uhr
TSG Giengen/Br – JSG 2B 2

Sa, 16.01.201615:00 Uhr
JSG2B 2 – JSG Rosenstein
So, 24.01.201615:00 Uhr
JSG Lauter – JSG 2B 2
So, 14.02.201613:30 Uhr
JSG2B 2 – FA Göppingen 2

Sa, 05.03.201614:00 Uhr
SG Ku-Gi – JSG 2B 2

E-Jugend weiblich
So, 27.09.2015 11:00 Uhr
Schnaitheim (Spieltag)
Sa, 17.10.2015 10:00 Uhr
Bettringen (Spieltag)
So, 22.11.2015 10:00 Uhr
Lauterstein (Spieltag)

So, 31.01.2016 10:00 Uhr
Heinningen  (Spieltag)
So, 07.02.2016 10:00 Uhr
EWS GP (Spieltag)
Sa, 05.03.2016 10:00 Uhr
Bargau  (Spieltag)

C-Jugend 1 weiblich
So, 20.09.2015 15:15 Uhr
JSG Neck-Koch – JSG 2B
So, 27.09.2015 15:15 Uhr
HABO Bottwar – JSG 2B
So, 04.10.2015 13:15 Uhr
HC Wernau – JSG 2B

Sa, 10.10.2015 16:00 Uhr
JSG2B – JSG Neck-Koch
Sa, 17.10.2015 16:30 Uhr
JSG2B – HABO Bottwar
Sa, 31.10.2015 16:15 Uhr
JSG2B – HC Wernau

C –Jugend 2 weiblich
So, 20.09.2015 14:30 Uhr
TV Brenz – JSG 2B 2
So, 27.09.2015 10:15 Uhr
JSG 2B 2 – JSG GP/Ho/Schl
So, 04.10.2015 13:45 Uhr
TV Rechbergh. – JSG 2B 2
Sa, 10.10.2015 17:30 Uhr
JSG 2B 2 – SG Ku-Gi
Sa, 17.10.2015 18:00 Uhr
JSG 2B 2 – TG Geislingen
Sa, 24.10.2015 14:30 Uhr
SG Ku-Gi – JSG 2B 2
Sa, 07.11.2015 14:00 Uhr
JSG GP/Ho/Schl – JSG 2B 2
Sa, 21.11.2015 16:30 Uhr
JSG 2B 2 – JSG Rosenstein
So, 29.11.2015 13:30 Uhr
JSG 2B 2 – SG Herb-Bol

So, 06.12.2015 12:30 Uhr
JSG 2B 2 – TV Brenz
So, 13.12.2015 10:00 Uhr
JSG Rosenstein – JSG 2B 2
Sa, 19.12.2015 13:00 Uhr
JSG 2B 2 – SG LauTreBöh 2
Sa, 16.01.2016 10:00 Uhr
SG LauTreBöh 2 – JSG 2B 2
So, 24.01.2016 10:15 Uhr
JSG 2B 2 – TV Rechbergh.
Sa, 30.01.2016 11:15 Uhr
TG Geislingen – JSG 2B 2
So, 14.02.2016 12:00 Uhr
JSG 2B 2 – HSG O'ko/Kö'br
So, 28.02.2016 14:00 Uhr
HSG O'ko/Kö'br – JSG 2B 2
So, 13.03.2016 13:15 Uhr
SG Herb-Bol – JSG 2B 2

D-Jugend weiblich
So, 27.09.2015 15:15 Uhr
JSG Rosenstein – JSG 2B
Sa, 10.10.2015 13:00 Uhr
JSG2B – TV Rechbergh.
Sa, 31.10.2015 16:15 Uhr
HSG Winz-Wiß – JSG 2B
Sa, 21.11.2015 15:15 Uhr
JSG2B – HSG Winz-Wiß
So, 29.11.2015 11:30 Uhr
SG Ku-Gi – JSG 2B

So, 06.12.2015 14:00 Uhr
JSG2B – JSG Lauter 2
So, 13.12.2015 10:30 Uhr
JSG2B – JSG Rosenstein
So, 17.01.2016 13:45 Uhr
TV Rechbergh. – JSG 2B
Sa, 20.02.2016 13:00 Uhr
JSG Lauter 2 – JSG 2B
Sa, 05.03.2016 15:15 Uhr
JSG2B – SG Ku-Gi
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B-Jugend männlich
Sa, 19.09.2015 15:00 Uhr
JSG 2B – JSG Lauter
So, 27.09.2015 13:30 Uhr
SG LauTreffBöh 2 – JSG 2B
So, 04.10.2015 12:00 Uhr
JSG 2B – TG Geislingen
Sa, 17.10.2015 14:45 Uhr
JSG 2B – TV Steinh./A.

Sa, 24.10.2015 10:00 Uhr
FA Göppingen 2 – JSG 2B
Sa, 31.10.2015 18:00 Uhr
JSG 2B – SG Ku-Gi 2
Sa, 21.11.2015 18:00 Uhr
JSG 2B – JSG Rosenstein
Sa, 28.11.2015 15:00 Uhr
JSG 2B – SG Hof/Hütt

Sa, 05.12.2015 13:30 Uhr
JSG Lauter – JSG 2B
So, 20.12.2015 13:45 Uhr
JSG 2B – SG LauTreffBöh 2
Sa, 16.01.2016 13:45 Uhr
TG Geislingen – JSG 2B
Sa, 30.01.2016 13:15 Uhr
TV Steinh./A. – JSG 2B

So, 14.02.2016 11:45 Uhr
JSG 2B – FA Göppingen 2
So, 28.02.2016 13:00 Uhr
SG Ku-Gi 2 – JSG 2B
So, 06.03.2016 11:30 Uhr
JSG Rosenstein – JSG 2B
Sa, 12.03.2016 12:00 Uhr
SG Hof/Hütt – JSG 2B

C-Jugend männlich
Sa, 19.09.2015 16:30 Uhr
JSG 2B – TSV Heiningen
Sa, 03.10.2015 12:15 Uhr
TG Geislingen – JSG 2B
Sa, 17.10.2015 13:15 Uhr
JSG 2B – SG Herb-Bol

So, 01.11.2015 12:00 Uhr
HG AA/Wasser – JSG 2B
So, 15.11.2015 10:45 Uhr
JSG 2B – HG AA/Wasser
Sa, 21.11.2015 17:15 Uhr
TSV Bartenbach – JSG 2B

Sa, 28.11.2015 16:30 Uhr
JSG 2B – TG Geislingen
Sa, 05.12.2015 16:30 Uhr
JSG 2B – TV Brenz
Sa, 12.12.2015 13:00 Uhr
TSV Heiningen – JSG 2B

So, 20.12.2015 12:15 Uhr
JSG 2B – TSV Bartenbach
So, 24.01.2016 15:00 Uhr
SG Herb-Bol – JSG 2B
Sa, 12.03.2016 16:00 Uhr
TV Brenz – JSG 2B

D-Jugend männlich
So, 20.09.2015 12:15 Uhr
TV Altenstadt 3 – JSG 2B
So, 04.10.2015 10:45 Uhr
JSG 2B – TG Geislingen
Sa, 10.10.2015 14:30 Uhr
JSG 2B – TSV Heiningen 2
Sa, 17.10.2015 12:00 Uhr
JSG 2B – JSG Rosenstein

So, 25.10.2015 10:15 Uhr
TSV Heiningen 2 – JSG 2B
Sa, 31.10.2015 15:00 Uhr
JSG 2B – HSG Wang/Bört
So, 15.11.2015 13:30 Uhr
JSG 2B – SG Ku-Gi
Sa, 21.11.2015 10:00 Uhr
JSG GP/Ho/Schl – JSG 2B

So, 29.11.2015 12:15 Uhr
JSG 2B – TV Brenz
Sa, 05.12.2015 15:00 Uhr
JSG 2B – TV Altenstadt 3
So, 20.12.2015 11:30 Uhr
JSG Rosenstein – JSG 2B
Sa, 16.01.2016 14:30 Uhr
HSG Wang/Bört – JSG 2B

So, 24.01.2016 13:00 Uhr
TG Geislingen – JSG 2B
Sa, 27.02.2016 16:30 Uhr
SG Ku-Gi – JSG 2B
Sa, 05.03.2016 16:30 Uhr
JSG 2B – JSG GP/Ho/Schl
Sa, 12.03.2016 11:45 Uhr
TV Brenz – JSG 2B

E-Jugend männlich
So, 11.10.2015 09:30 Uhr
Geislingen (Spieltag)
So, 15.11.2015 10:00 Uhr
Waldstetten (Spieltag)

So, 22.11.2015 10:00 Uhr
Wangen (Spieltag)
So, 06.12.2015 10:00 Uhr
EWS GP (Spieltag)

Sa, 30.01.2016 10:00 Uhr
Lauterstein (Spieltag)
So, 21.02.2016 10:00 Uhr
Oede 1 GP (Spieltag)

So, 28.02.2016 10:00 Uhr
Heinningen (Spieltag)
So, 13.03.2016 10:00 Uhr
Bettringen (Spieltag)

Reifenservice
Hoja
Lindenhofstr. 25/27 | 73529 Schwäbisch Gmünd
Telefon 0 17 08 93 27 03 | Fax 0 71 71 – 4 95 96 21
Mail rhoja@t-online.de
Öffnungszeiten Mo. - Fr. 17 - 20 Uhr / Sa. 9 -13 Uhr
und nach Vereinbarung
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KONTAKTE 1

Trainer / Mannschaftsverantwortliche / Ansprechpartner:

Männer 1 Klaus Schwenk 
Armin Schneider

Tel.: 0 71 71 – 8 33 83
Tel.: 0 71 71 – 8 33 19 m1@sgb-handball.de

Männer 2 Thomas Schübel Tel.: 07171 – 9 45 76 42 m2@sgb-handball.de

Jungsenioren Manuel Koucky
Thomas Stadelmaier

Tel.: 0 71 71 – 876622
Tel.: 0 71 71 – 88635

Senioren: Erich Kümmel Tel.: 0 71 71 – 8 39 82

Frauen 1 Klaus Schardt Tel.: 0176-82683943 f1@sgb-handball.de

Frauen 2 Steffanie Kurz Tel.: 0 71 71 – 9999830 f2@sgb-handball.de

Jungseniorinnen Heike Pantleon Tel.: 0 71 71 – 84962 heike.pantleon@online.de

Jugendspielgemeinschaft TV Bargau / SG Bettringen (JSG 2B)

Vorsitzender JSG 2B Klaus Pantleon Tel.: 0 71 71 – 8 49 62 
Mobil: 0 17 27 39 41 58 klaus.pantleon@online.de

Stellv. Vorsitzender JSG 2B Bodo Sommer Tel.: 0 71 73 – 913898 
Mobil: 0 16 05 57 88 03 mabosommer@online.de

Bubenwart Roberto D’Annunzio Tel.: 07171  – 8 74 53 70 R.Dannunzio@gmx.de

Mädchenwart Katrin Scherr Tel.: 0 71 71 – 8 91 04 katinka1704@msn.com

Kassenwart Nora Widmann Mobil: 01 76 62 04 41 19 Nora.Widmann 
@ksk-ostalb.de

Schriftführer Jürgen Mayer Tel.: 0 71 73 – 920020 jimmy.mayer@gmail.com

Maedchensprecherin Isa Munser Tel.: 0 71 73 – 32 38
Mobil: 01 57 – 88 77 25 43 minder.isa@web.de

Bubensprecher Cedric Stegmaier

Materialwart Matthias Stegmaier Tel.: 0 71 73 – 2183 matthes.stegmaier@
web.de

A1-Jugend weibl.
Jahrg. ’97-’98

Stefanie Kolb
Katja Eiberger 

Mobil: 0 17 73 03 94 29
Tel.: 0 71 74 – 8 04 78 71
Mobil: 0 17 04 66 94 34

stefanie4@gmx.de
Katja_eiberger@web.de

A2-Jugend weibl.
Jahrg. ’99-’00

Sandra Burckhardtsmaier
Madelaine Barth

Mobil: 01 60 98 63 85 07
Mobil: 0 17 85 41 25 21

Sandy.Burckhardtsmaier 
@web.de
madebarth@yahoo.de

B-Jugend  männl.
Jahrg. ’98-’99

Markus Swoboda
Uwe Rohrmus

Mobil: 01 60 74 22 84
Mobil: 0 17 97 68 30 69 markus.swoboda@web.de

C1-Jugend weibl.
Jahrg. ’00-’01

Uli Fritz

Bianca Sigloch

Andrea Glöckler

Tel.: 0 71 71 – 8 58 35
Mobil: 01 52 28 69 84 73
Tel.: 0 71 71/ –8 07 76 61
Mobil: 0 17 26 36 88 92
Tel.: 0 71 71 –8 74 29 08
Mobil: 0 17 97 40 67 44

uli@umafritz.de

bianca.sigloch@live.de

andreagloeckler@web.de

C2-Jugend weibl.
Jahrg. ’01-’02 Axel Emele Tel: 0 7173– 714842

Mobil: 01 52 25 30 34 46 axel.ae@gmx.de

C-Jugend 1 männl.
Jahrg. ’01-’02

Andreas Weber
Chrissi Flaig

Mobil: 01 76 44 66 25 51
Mobil: 0 17 39 24 09 38

andi-lissy.weber 
@t-online.de
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D-Jugend weibl.
Jahrg. ’03 – ’04

Isa Munser

Nadja Sommer

Tel.: 0 71 73 – 32 38
Mobil: 015788772543
Tel.: 0 71 73 – 91 38 98
Mobil: 0 17 22 55 01 62

minder.isa@web.de

nadja.sommer_97 
@web.de

D-Jugend männl.
Jahrg. ’02 – ’03 Timo Betz Mobil: 0 17 81 02 21 88 timo.betz@me.com

E-Jugend weibl.
Jahrg. ’05 – ’06

Markus Rieger

Timea Grünauer

Tel.: 0 71 73 – 9 13 14 01
Mobil: 0 17 27 05 12 84

maggerieger@web.de

timea.bruno@gmx.de

E-Jugend männl.
Jahrg. ’05 – ’06 Diana Emele Tel.: 07173–714842

Mobil: 0 16 27 22 29 31 Diana.emele@gmx.de

Minis Bargau
Jahrg. ’07 – ’10

Marion Zander
Christine Kappl

siebenzahn@web.de
cn.kappl@gmx.de

Minis Bettringen:
Jahrg. ’07 – ’08

Caro Hartmann
Edith Pfennig Tel.: 0 71 71 – 8 31 60

carohartmann01 
@googlemail.com

Spiel-Gruppe Bettringen 
Jahrg. ’09 – ’10

Heike Pantleon
Elke Wamsler

Tel.: 0 71 71 – 8 49 62
Tel.: 0 71 71 – 98 94 63

heike.pantleon 
@online.de

KONTAKTE 1

L A N D M E T Z G E R E I
KÖLBEL & HÄNLE

Hauptstr. 62 ▪ 73550 Waldstetten
Tel. (0 71 71) 40 48 86  ▪  Fax 49 56 58

Partyservice
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KONTAKTE 2

Vorstand | Ressort Spieltechnik / Spielleitung
ANDREAS WEBER
Tel. 0 71 71 – 80 50 09
Mobil: 01 76 44 66 25 51
spiel@sgb-handball.de
vorstand@ sgb-handball.de

Vorstand | Ressort Sport
JÜRGEN NUDING
Tel. 0 71 71 – 87 91 07
Mobil: 0 17 54 12 51 16
sport@sgb-handball.de
vorstand@ sgb-handball.de

Vorstand | Ressort Sport
ULI ABELE
Tel. 0 71 71 – 9 42 95 07
Mobil: 01 76 62 20 41 05
sport@sgb-handball.de
vorstand@ sgb-handball.de

Vorstand | Ressort Jugend
KLAUS PANTLEON
Tel. 0 71 71 – 8 49 62
jl@jsg2b.de
vorstand@ sgb-handball.de

Vorstand | Ressort Wirtschaft
THOMAS STADELMAIER
Tel. 0 71 71 – 8 86 35
Mobil: 01 76 24 06 30 49
wirtschaft_finanzen@sgb-handball.de
vorstand@ sgb-handball.de

Vorstand | Ressort Außendarstellung /  
Vereinsleben
SIMON SCHURR
Tel. 07 11 – 91 28 40 38
Mobil: 01 76 61 20 03 11
aussendarstellung_vereinsleben 
@sgb-handball.de
vorstand@ sgb-handball.de

Schriftführerin / Poststelle
SYLVIA KNÖDLER
Tel. 0 71 71 – 8 07 65 14
Mobil: 01 76 95 64 98 35
info@sgb-handball.de

Teammanager Männer
MANUEL KOUCKY
Tel. 0 71 71 – 87 66 22
Mobil: 01 76 24 45 08 05
Manuel.Koucky@t-online.de

Teammanagerin Frauen
STEFFI KURZ
Tel. 0 71 71 – 9 99 98 30
Mobil: 01 76 56 85 69 42
kurz_steffi@web.de

Vereinsleben
REGINE WEBER
Mobil: 015777767555
retschine@gmail.com

Marketing
ROLAND PFITZER
Mobil: 01 52 22 61 80 98
roland.pfitzer@gmail.com

Jugendsprecherin
ISA MUNZER
maedchensprecherin@jsg2b.de

Jugendsprecher:
CEDRIC STEGMAIER
bubensprecher@jsg2b.de
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Kundenzentrum
Bürgerstraße 5
73525 Schwäbisch Gmünd

Telefon 0 71 71 / 6 03 81 11
info@stwgd.de
www.stwgd.de

Stadtwerke
Schwäbisch Gmünd GmbH

Energie plus

... weil Sport sowohl Lebensfreude als auch Le-

bensqualität schafft und Menschen verbindet.

Im regionalen Bereich sind es besonders die 

Vereine mit ihren ehrenamtlichen Mitarbeitern 

und die Schulen, die die Sportkultur prägen. 

Mit der Unterstützung dieses Engagements 

leisten wir einen Beitrag zur Gesundheitsvor-

sorge, zu einer aktiveren Gesellschaft und zu 

sozialer Kommunika tion vor Ort.

Als zukunftsorientiertes 
Dienstleistungsunterneh­
men und Arbeitgeber vor 
Ort stehen Leistung und 
Verantwortung für uns  
im Mittelpunkt.

Die Nähe zu unseren 
Kunden garantiert eine 
sichere Energieversor­
gung zu fairen Preisen 
und leistet einen wich­
ti gen Beitrag für die 
Le bensqualität und das  
Ge meinwohl in der 
Region.
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Werbepartner Saison 2015 / 2016
Ohne die Unterstützung unserer Werbepartner auf viel-

fältige Art und Weise, wäre ein Spielbetrieb nicht mehr 

möglich. Dank der Unterstützung folgender Firmen und 

Geschäfte können wir dem Aktiven Mannschaften und 

vor allem den Jugendlichen Mannschaften Training, 

Gemeinschaft und Spielbetrieb bieten. Ohne ein aufop-

ferndes Ehrenamt sowie die Finanzielle Unterstützung 

wäre so etwas gar nicht möglich.

Deshalb ein großer Dank an alle Sponsoren, die uns 

tatkräftig unterstützen. Daher möchten wir Sie als Zu-

schauer und Gönner des Handballsports bitten, unsere 

Sponsoren durch Ihre Einkäufe und Aufträge zu unter-

stützen. Und sagen Sie es denn auch, warum Sie bei 

ihnen einkaufen oder Verträge abschließen.

Vielen DANK
Ihre Handballabteilung der SG-Bettringen

Folgende Firmen und Geschäfte unter-
stützen uns:
Aerocom (Rohrpostsysteme) www.aerocom.de

Ambulanter Pflegedienst Karin Brantl 

Am Limit (Sport shop) www.amlimit-sportshop.de

Autohaus Baier www.auto-baier.de

Autotec von Burg www.autotec-vonburg.de

Bahnmayer (Druck und Repro) www.bahnmayer.de

Barmer GEK www.barmer-gek.de

Barth Gastronomie 

Bau Wolf  www.bau-wolf.de

Betz Garten- und Landschaftsbau

Berroth (Bäckerei) www.backparadies-berroth.de

Bowlingbahn Leuchtturm www.leuchtturm-bowling.de

Blumenkörble 

EMAG Holding GmbH  www.emag.com

Fensterbau Ripper www.fensterbau-ripper.de

Fensterbau Jas Geist (Fenster und Türen Service)  
www.jas-geist.de

Gasthaus Rössle (Kapperle) 

Gemeinschaftspraxis Schwarzkopf-Streit / Feuerle  
www.schwarzkopfstreit-feuerle.de

Getränkehandlung Sven Munser

Grötzinger (Heizungsbau und Installation)

Häberle Logistik www.häberle.de

Helling GmbH Kranarbeiten und Schwertransporte  

www.helling-krane.de

Holzbau Barth

Hoja Reifenservice 

Intersport Schoell (Sportbedarf) www.intersport.de

Jentsch (Duschkabinenservice)  
www.jentsch-duschkabinenservice.de

Küchenstudio Hartmann www.hartmann-kueche.de

Krankengymnastikpraxis Reuter-Pfennig

Kreissparkasse Ostalb www.ksk-ostalb.de

Landmetzgerei Kölbel & Hänle

Nuding (Sanitäre Anlage und Flaschnerarbeiten)

Praxis für Physiotherapie Eva Stich   
www.diegemeinschaftspraxis-waldstetten.de

reméde Institution für Expertise (Desgindienstleister)

Restaurant Alexandors Löwen (Griechische Spezialitäten) 
www.alexandros.de

Scheffel Metzgerei & Partyspezialist  
www.metzgerei-andmore-scheffel.de

Steinwelten Marco Müller  
www.steinwelten-marcomüller.de

Sopp GmbH & Co. KG

Sparkasse www.ksk-ostalb.de

Squash & fit www.squashundfit.de

Stadtwerke Schwäbisch Gmünd GmbH  www.stwgd.de

Weinhaus Rieg – Daniel Rieg www.weinhaus-rieg.de

Wolf GmbH (Bad & Heizung)  www.wolf-gmbh.de

WWG Autowelt GmbH & Co. KG (Audi) www.audi.com

Bitte berücksichtigen Sie diese 
Firmen und Geschäfte bei Ihrem 
nächsten Einkauf oder Auftrag!
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RÜCKBLICK GARTENFEST
Unter der Schirmherrschaft des Förder-

vereins nahm das traditionelle Gartenfest 
der Handballer in „Kapperle's Garten” einen 
erfolgreichen Auftakt. 

Aufgrund der tropischen Temperaturen 
füllte sich die „schiefe Ebene” zwar mit ein 
wenig Verspätung, dafür aber um so nach-
haltiger: Bis tief in die Nacht hinein konnte 
man bei lauen Temperaturen gemütlich bei-
sammen sitzen. 

Auch der Sonntag war sehr gut besucht 
und unter den diversen Schattenplätzen konn-

ten die diversen Köstlichkeiten vom Grill und 
aus der Fritteuse genossen werden. 

Insgesamt gesehen war diese Veranstal-
tung wieder ein schöner Erfolg. Daher auch 
von dieser Stelle aus ein herzliches Danke-
schön an sämtliche Besucher. 

Das größte Lob gilt jedoch den Helfe-
rinnen und Helfern, die gewissenhaft ihren 
Dienst versahen und es damit überhaupt erst 
ermöglichten, dass diese traditionelle Veran-
staltung abgehalten werden konnte.
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HANDBALLERFASCHING UND KÄPSELESBALL 2015  
IN DER SG-HALLE

SG-HALLE IN WÜSTENPALAST 
VERWANDELT

Sowohl am Freitag als auch am Rosen-
montag feierten beim Handballfasching in 
Bettringen unter dem Motto 

„1001 NACHT – 
WÜSTE(N) PARTY IN DER WUNDERLAMPE” 
der Sultan und Aladin mit einer restlos aus-
verkauften SG-Halle bis in den frühen Morgen. 

Die Programmmacher um Thomas Sta-
delmaier, Manuel Koucky, Marius Weber und 
Laura Scherr hatten es auch in diesem Jahr 
wieder geschafft ein einzigartiges und kurz-
weiliges Programm auf die Beine zu stellen.

 Die Stimmung war schon nach Program-
mende fantastisch und wurde am Freitag 
durch die Band „High Voltage” und am Mon-
tag durch die Partyband „Skyfall” zum Kochen 
gebracht.

Die kleine Partypause am Sonntag 
nutzten die kleinen Verkleidungskünstler um 
beim „Käpselesball” die SG-Halle in ein Eldo-
rado für Prinzessinnen, edle Ritter und andere 
Märchengestalten zu verwandeln.
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Energiesparende Heizsysteme
Komplette Badsanierung
Barrierefreies Bad
Elektroarbeiten
Solaranlagen
Photovoltaik

Koi Zeit
Köln ruft 

Mitte Juni machten sich die Handballmä-
dels der 1. Mannschaft auf den Weg nach 
Köln, um die abgelaufene Saison gemeinsam 
zu beenden und den Klassenerhalt zu feiern. 
 Morgens, halb 7 in Schwäbisch Gmünd, star-
tete die Reise. 

Mit dem Zug machte sich die Mannschaft 
auf in Richtung Köln. Das immer schlechter 
werdende Wetter vertrieben die Mädels mit 
einem ausgiebigen Sektfrühstück im Zug und 
als die Mannschaft pünktlich in Köln ankam, 
lachte die Sonne und der Regen zog vorbei.

Nun ging es in Richtung Altstadt. Vorbei 
am Dom zog es die 13-köpfige Truppe an 
den Rhein, wo man sich im Biergarten sonnte. 
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Sopp GmbH + Co. Transporte KG
Lindenhofstraße 19  

73529 Schwäbisch Gmünd
Telefon 07171- 6 63 43 + 98 77 00

Danach wartete eine Stadtführung der 
besonderen Art auf die Mannschaft- eine 
Kölschtour. 

Tourführer Werner zog mit uns von Braue-
rei zu Brauerei und wir lernten einiges über 
Kölsch, Köln und die Umgebung. Natürlich 
kam das Probieren in jeder Brauerei nicht 
zu kurz. Nach einem leckeren Abendessen 
in einer der besten Brauereien von Köln, 
legte die Mannschaft zum Einchecken einen 
kurzen Stopp im Hotel ein. Noch ein schnel-
ler Besuch in der Hotelbar, dann ging es 
zurück in die Innenstadt. 

Den Abend verbrachten 
die Mädels in der Wiener 
Steffie, wo bis in die frü-
hen Morgenstunden gefei-
ert wurde.

Nach einem leckeren 
Frühstück machten sich die 
Mädels auf in Richtung Hei-
mat. Der Ausflug wurde selb-
ständig von verschiedenen 
Mannschaftsteilen organi-
siert. 

Ein besonderer Dank an 
Zugführerin Anna. Ohne sie 
würden noch immer einige in 
Köln auf den Zug warten (-; . 

Der Ausflug war für alle 
ein echtes Highlight und die 
Mannschaft startet nun mit 
neuer Energie in die Vorbe-
reitung. 
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SCHÖNER 
SAISONABSCHLUSS AUF 

DEM HIMMELREICH 

Am dritten Maiwochenende veranstaltete 
die 2. Frauenmannschaft ihren Saisonab-
schluss bei einem Hüttenwochenende auf 
dem Naturfreundehaus Himmelreich

Bei Kaiserwetter wanderten 15 Mädels 
und ihre Trainer von Bettringen auf das 
Naturfreundehaus Himmelreich. Insgesamt 
kann die Mannschaft auf eine sehr erfolg-
reiche Runde zurückblicken, was nochmals 
ausgiebig gefeiert wurde. Nach der Wande-
rung aufs Naturfreundehaus, welche mit eini-
gen Sektstärkungen unterbrochen wurde, 
kamen alle wohlbehalten am Naturfreun-
dehaus an.

Nach dem Abendessen begann der gemüt-
liche Teil des Ausflugs. Natürlich durfte das 
gemeinsame Singen beim Hüttenabend 
nicht fehlen.  Nach einer erholsamen Nacht 
und einem gemeinsamen Frühstück trat die 
Truppe am anderen Morgen die Heimreise 
an. Es war ein tolles Wochenende, was nicht 
zuletzt der perfekten Organisation der Rei-
seleiterin Silli zu verdanken ist
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Paradiesischer „Backgenuss“
Am Herzen liegen uns die absolute Reinheit 
der Produkte und ursprüngliche Herstellungs-
methoden, vereint mit innovativen Backideen 
passend zu den Jahreszeiten.

Mit Freundlichkeit 
und Service, 
in angenehmer 
Atmosphäre, 
erfüllen wir ihre 
Kundenwünsche 
neben unserer 
breiten Produkt-
palette.

Aktuelle Informationen auf unserer Homepage

www.backparadies-berroth.de

PAINTBALL IN MYTO

Am Freitag 12. Juli war es wieder soweit. 
Die Aktiven Männer machten sich auf den Weg 
nach Pilsen in Tschechien. Mit insgesamt 3 
Kleinbussen begann die Reise an der Uhland-
halle. Wie üblich musste man auf dem Weg die 
ein oder andere Pause einlegen. Wobei man 
sich erhoffte, wenigstens bis Nürnberg zu kom-
men und nicht schon in Aalen rechts ranfah-
ren zu müssen. Naja, das klappte leider nicht. 

Nach knapp 4 Stunden Fahrt erreichte 
man schließlich Pilsen. Mitten im Zentrum 
von Pilsen lag auch das Hotel. Nach dem 
Check-in und kurzer Abkühlung machte man 
sich abends in Richtung Stadt auf. Mehr oder 

weniger gemütlich ließ man den 
Abend bei einem kühlen Pilsner 
Urquell ausklingen. 

Am Samstag stand dann 
das eigentliche Highlight des 
Ausflugs auf dem Plan. Der 
Besuch der Paintball Arena 
in Myto. Hier hatte man das 
gesamte Spielfeld für sich 
alleine. Doch bevor es los-
ging mussten 2 Mannschaften 
gestellt werden. Natürlich Jung 
gegen Alt. Nach einigen Run-
den wechselte man zum Indoor-
Feld, da es plötzlich stark reg-
nete und sogar hagelte. Nach 
4 Stunden war es dann auch 
schon vorbei. Den Abschluss bil-
dete ein gemeinsames Abendes-
sen ehe man wieder Richtung 
Pilsen fuhr. 
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Im Hotel angekommen ruhten sich die Krieger erst einmal aus. Am Abend traf man sich dann 
vor dem Hotel und es stand die traditionelle Taufe an. Gemeinsam und händehaltend zogen die 
Täuflinge Richtung Brunnen. Dort angekommen bekam jeder Täufling seinen neuen Namen. 

Anschließend zog die Karawane weiter Richtung Club „Pant(l)eon“, um zum Abschluss 
nochmals gemeinsam zu feiern.

Am Sonntagmorgen fuhr man dann gegen 11 Uhr wieder zurück in die Heimat.

TURNIER IN WISSGOLDINGEN

Auf einen erfolgreichen Turnierbesuch in 
Wißgoldingen blicken beide Frauenteams der 
SG in ihrer Vorbereitungsphase zurück. Am 
ersten Augustwochenende lud der TV Win-
zingen/Wißgoldingen zum Rasenturnier der 
aktiven Teams nach Wißgoldingen ein. 

Erst zur Mittagszeit starteten beide Frau-
enteams ins Spielgeschehen und konn-
ten gleich in ihren ersten Partien mit Span-
nung überzeugen. 
Zwar reichte es für die 
Frauen 2 nicht über 
die Vorrunde hinaus, 
da gleich zwei Par-
tien mit nur einem 
Tor verloren wurden, 
aber die erste Damen-

mannschaft überzeugte auch mit kleinem 
Kader und zog verdient ins Finale ein. Lei-
der musste man sich auf Grund der spärlich 
besetzten Auswechselbank in diesem mit 6:3 
geschlagen geben.

Alles in allem verbrachten beide Damen-
teams einen spaßigen, gemütlichen und schö-
nen Nachmittag zusammen und stimmten sich 
so auf das gemeinsame Trainingslager, das 
eine Woche später stattfand, ein. 
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Erleben Sie die kulinarische Vielfalt Griechenlands
Restaurant Alexandros

Löwen
Alemannenstr. 33 · 73529 GD-Straßdorf

Tel. 0 71 71 / 4 33 11 · www.alexandros.de

Dienstag, Donnerstag und Freitag
täglich wechselndes Gericht aus dem Backofen 
und über 35 weitere Gerichte zum Mittagstisch.

Außerdem

NEU:

Alle Gerichte auch zum Mitnehmen!
2 automatische Kegelbahnen

Auf Ihren Besuch freut sich Familie Tsitsoula

Neue Öffnungszeiten: Mo. + Mi. ab 17 Uhr
Di., Do. – So. 11.00 – 14.30 Uhr und 17.00 – 24.00 Uhr

Mit jeder bestellten Hauptspeise zum Mittagstisch
erhalten Sie eine täglich wechselnde Suppe oder Tsatsiki als 

Vorspeise oder einen Kaffee nach dem Essen gratis dazu! 



SIE FINDEN UNS IN
BÖBINGEN/REMS · FELLBACH

BÖBLINGEN · EISLINGEN

73560 Böbingen, Jas-Geist GmbH+Co, Porschestr. 8


